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.Redaktion u. Administration im Schweb. Volkswirtscbaftsdepartcment — Abonnemente:
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K.uns.'t- u n d. V e r 1 ag s b u e h bi n d e r e i usw. — 2. November.
Aus' der' Kommanditgesellschaft unter der Firma Günther, Baumann & Co. in

• Erlenbaeli. (S. ,H. AI B. Nr. 178 vom'2. August 1917, Seite 1250) ist Rudolf
Hahn ausgetreten, dessen Komriianditbeteiligung ist damit orloseheri.

Draperie', e n g 1 i s e b eN ouveautes..— 2. November. Die Firma
,Br. Dreyer & Co. in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 133 vom 8. Juni 1916, Seite 901)
.verzeigt als Gesehäftslokal: Löwenstrasse 40.-

Baum w o 1 l_s p i n ri'e r e i. — 2. November. Die Firma Hermann Biililer
& Co.' in Wiiitertlnii- (S. H. A. B. Nr. 70 vom 20. März 1907, Seite 474) erteilt
Kollektivprokura :an Ulrieb Müller, von Wiriterthur, und Hermann Weiss, von
Zürieh, beide in Winterthur. ' ' '

-

Inhalt S Handelsregister. — Zentralstelle für die Kohlenversorgung der Schweiz
in Basel. — Schweizerisches Finanzjahrbuch. — Schweizerische Nationalbank. —;
Woch'enausweise der. Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken.

Sommalre: Registre du commerce. — Prix maxima du beurrc. — Accroisse-
ment de la production du'beurre! — Commerce des eaux:de:vie de'fruits. — Trarail
dans'les fabriques. — Prix maxima pour la vente du charbon. — Prix maxima.de ,1a

iandc! — Commerce du foin'et de lapaille. — Banque Nationale Suisse.'— Situations
hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse et d'autres Banqhes.
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Mite Tal - Partie otfiielle - Parte uliale

Bandeisregister - Registre de eouimeree. — Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro prineipak

Zürich — Znrich — Zurigo.

Damen- und K i n de r- K o n f e k t i o n. — 1917. 31. Oktober. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma. S. A. Pollag & Co., mit Haujptsitz .-

in St.'Gallen, eingetragen im Handelsregister des Kantons St. Gallen, don
24. September 1917 (S. H. A. B. Nr. 220 vom 3(7. September 1917, Seite 1552),
hat in Z ti r i e h unter der glei eben Firma eine • Zweigniederlassung'
erriehtet. Unbeschränkt haftender • Gesellschafter ist Siegfried Albert 'Pollag;
Kommanditäre sind: Frau Seiina Pollag Bloeli, mit dem Betrage von Fr. 5000
(fünftausend Franken), und Ernst Pollag, mit dem Betrage von Fr. 1000
(eintausend Franken), alle von Zürieh, in St. Gallen. Zur Vertretung, dor.-Zweig¬
niederlassung Sind berechtigt: der unbeschränkt haftende Gesellschafter Siegfried

Albert Pollag und-Frau Seiina Pollag, weleher Prokura erteilt ist. Damen-
und Kinderkonfoktion; Bahnhofstrasse 44.

'
•

*

Chemise he P'r od u kte. — 31. Oktober. Walter .Latselia, vom Müm:
liswil (Solothiirn), in Zürieh 3, un'd Werner Baur, von Stäfä, iii Zürieh' 1,-haben
unter der Firma Latseha'&'Baur in'Zürielv 5 eine Kbllektivgesellseh'aft-
eingegangen, -welehe am 1. November -1917 iliren Anfang- nehmen ward. Vertreturi- •'

gen in ehemisehen Produkten. Zollstrasse 38.

31. Oktober. Konsum-Genossenschaft Oerlikon in Oerlikon (S. H. A. B.
Nr.. 234 vom 6. Oktober 1917, Seite 1,602)..Der Verwaltungsrat. hat als Verwalter

gewählt: Jakob Fenner-Haab, von Dübendorf, in Zürieh 3. Der Genannte
führt je mit einem der beiden zeiehnungsbereehtigten Verwaltungsratsmitglie-
def kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens dieser Genossenschaft.

Waffen- und: Sp o rtm ag azi n. — 31. • Oktober. Die Firma
W, Glaser in Zürieh'1 (S-'H. A. B. Nr. 303 vom 7.' Dezember 1908, Seite 2081)
verzeigt • als Gesehäftslokal: Gereehtigkeitsgasse IG.

31. Oktober. Rollmateriäl- & Baumaschinen-Aktieu-Gesellscliäft «Rubag»
in Zürieh'(S. H. A. B. Nr. 77 vom 2. April 1914, Seite 502). Die'Prokura von
Siegfried Wittkowsliy ist erlosehen.

Agenturen,Import, Export. — 31. Oktober. Die Firma R. Richard
in Zürieh 8 (S. H: A. B. Nr. 304. vom 29. Dezember 1914, Seite 1941),
Agenturen,-Import und Export, ist infolge Verziehtes des. Inhabers erlosehen.

Vertretung industrieller Werke, usw. — 31'. Oktober. Die
Firma G. L. Seyler in Zürieh 1 (S.'-H. A. B. Nr. 73 vom 27. März 1916, Seite
489), Generalvertretungen industrieller. Werke, Import und Export,' wird
infolge Wegzuges des Inhabers, unbekannt' wohin, von Amtes wegen gelöseht.

S ti d f r ü e h t e. 31. Oktober. Die Firma Francesco Gambino in Ziirieh 1

(S. H. A. B. Nr. 28 vom'3. Februar'1916, Seite .169), Kommission in SüdT
früehten, wird infolge Wegzuges des Inhabers naeh Italien (ohne nähere
Adressenangabe) von Amtes wegen gelöseht.'

1. November. Baiik-Aktiengesellschaft Guyerzeller in Zürieh (S. H. A. B.
Nim 254 'vom -30.'Oktober 1917, Seite 1717). Das - Gesehäftslokal befindet sieh
nunmehr.Bahnhofstrasse .1, Zürieh 1: •

S o i e r i e s Fabrikation. — 1. November. Inhaber der Firma
J. Schenkel in Winterthur ist Johannes Seherikel, von Wettswil a. A., in
Winterthur. Soieries, Fabrikation. Sehaffhauserstrasse 17.

S eide n w a re n. —' 1. November. In der Finna Ris & Goldmann in
Ziirieh 2 (S. H. A. B. .Nr. 230 vom 2. Oktobor 1917, Seite 1577) ist die Prokura
des Henri Guggenheim erlosehen; dagegen 'erteilt die Firma eine weitere
Kollektivprokura an Heinrieh Kuhn,.von Zürieh, in Zürieh 3.

Alteisen. — 2. November.' Chaim •••Benzion Wolf, angeblieh von
Rymanow (Galizien), in Züreh 6,' und Samuel David Fluhr, • angeblieh von
Tarnow (Galizien), in Zürieh 4,' haben unter der Firma Ch. Wolf & Co. in
Zürieh 6 eine Kollektivgeselisehaft eingegangen,-welehe am 1. Novomber 1917
ihren Anfang'nahm. Handel in Alteisen. Weinbergstrasse 37.

Getreide. — 2. November. In der Finna M. Fleischmann & Co. in
Zürieh 1 (S. H.'A. B. Nr. 143 vom 22. Juni 1917, Seite 1014) ist'die Prokura
•von Osear Stähelin erlosehen.

Orientteppiche.— 2. November. Inhaber der Firma R. Soriano in
Ztirieh 1 ist Raphael Soriano, von Ko'nstantinopel (Türkoi), in Zürieh 1. Handel
in Orientteppichen. Gessnerailee 34. •

Klüvierfabrikation; Musikalien - und I n's't r u m e n t e n-
handel.' — 2. November. Die Firma C. Ramspeck in Zürieh l.(S. H. A. B.
Nr. 13 vom 5. Februar 1883,- Seite 89) verzeigt als Natur des Geschäftes:
Klavierfabrikation; Musikalien- und Instrumentenhandel. Der Inhaber, Bürger von
Zürieh, wohnt in Zürich 1.

Säeke. — 2. November. Naehum Saphir, von Skalat (Galizien), in
Zürieh 3, Selig Gelber, ang-eblieh von Starömiysezyzna (Galizien), in Zürich 3,'
Markus Rottenberg-Sehleyen, von Podwölbezizna (Galizien), in Zürich 3,"und
Josef Griinbe'rg,'angeblieh von Toporbw,"Radzieeho\v (Galizien), in Zürieh 4,
haben unter der Firma Saphir, Gelber & Co. in Zürieh 3 eine Kollektivgesell-
sehaft eing-egängen, welehe am 1. November 1917 ihron Anfang nahm. An- und
Verkauf von Säeken. Seebahristrasse 169.

II e r r e n - M ode-'G ese h ä ft. — 2. November. Die Firma R. Wieser-
Fanciola in Zürieh 1 (S. H. A: B. Nr. 145 vom 4. Juni 1910, Seite 1011) und
damit die Prokura Jules Wieser ist infolge Assoziation erlosehen.

Giovanna Baptista Josefina Rosa Faneio'la; von. Loearno (Tessin), und
Rosa'Wieser .venv.'Faneiola geh; Selunidlin, von Neunkireli (Sehalfhausen),
beide in Zürieh 1, haben unter der Firma G: Faneiola & Co. in Ziirieh 1 eine
Kollektiygesellsehaft eingegangen!, welehe am i. November 1917 ihren Anfang
nahni und die Aktiven und Passiven der erlosehenen .Firma «R. Wieser-Fan-
eiola» übernimmt. Herren-Modegeseliiift. Bahnhofstrasse 84.

Baumwollspinnerei.— 2. November. Inhaber der Firma Ernst
Keller in Gibswil-Fisehenthal ist Ernst, Koller, von Fis'ehenthal, in'Gibswil-
Fisehenthal. BsiiunWollspinnerei. In Gibswil. Die Firma Ubernimmt die Aktiven
und'Passiven der'bisherigen Kollektivgeselisehaft"«Ernst Keller's Erben»-iri
Gibswil-Fisehenthal. ' ' '

.'
2. November. Spörri & Cie. A.-Gy mechanische Webereien in Wald in Wald

(8.-II. A. B: Nr. 259 vom 5. November 1915, Seite 1481).-In ihrer Generalversammlung

vom..24. August 1917,haben dio Aktionäre eine Revision ihrer Gfc-
•sellseliaftsstatuten beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber

sind als Aenderungen zu konstatieren: Dio Finna wird abgeändert auf:
Aktiengesellschaft Spörri & Co. mechanische Webereien in Wald. Die Organe
der Gesellschaft sind: Die Generalversamriilung, der VehvalturigSrat von 3—5
Mitgliedern, die Gesehäftsleitung-; (Direktion) und die Kontrollstelle. Die Ge-
schäftsleitung vertritt die Gesellschaft naeh aussen. Der Venvaltungsrat
bestimmt die zeiehnungsbereehtigten Personen "sowie die Form der Zeiehriung.
Die. Unterschrift' von Alfred Müller, Ingeniour, ist erlosehon. Es führen
nunmehr Kollektiv'untersehrift:' Der Präsident "des Venvalturigsrätes: Dr. Johannes
Baumanri, Laridammann, von und in Herisau; der Vizepräsident: Mathias Figi;
Kaufmann, von Luehsingen, in Speielier (Appenzell), und der Delegierte:
'Arnold'Sporn, Fabrikant, von und in Wald (bisher als teehriiseher'.Direktor zeieli-
nungsbereehtigt). Die beiden 'Köllektivprokuren von Heinrieh Egli und Reinhard

Rüegger werden bestätigt. Die genannten Verwaltung-sratsmitglieder und
die Prokuristen zeiehneri unter sieh je zu zweien kolloktiv.'

2. November. Unter der Firma Motordroschken A.-G. hat sich mit Sitz in
Zürieh und auf unbestimmte Dauer am 27. Oktober 1917 eine'A'k t i e n-
g e s e'l 1 s.e h af t gebidet. Zweek derselben:ist' die'Uebernahme in Aktiven
und Passiven und die Fortführung des bisher von. der Firma' «H.
Sax,'Motordroschkenbetrieb» in Zürieh betrieberieri Geschäftes.'Das Gesellsehaftskapilal
beträgt Fr. 250,000 (zweihundertfünfzigtausend Franken) und ist eingeteilt in
250 volleinbezahlte, auf den Inhaber-lautende Aktien von je l'r. 1000.
Offizielles Pnblikationsmittel ist das «Tagblatt der Stadt- Zürich». Die Verwaltung
bann weitere. Publikationsorgane bestimmen. Die Organe der Gesellschaft
sind: Die Generalversammlung, ein Venv-illiingsrat von 2—3 (gegenwärtig 2)
Mitgliedern und die Kontrollstelle..Der Vorwalfimgsrat vertritt die Gesellschaft
naeh aussen) .'er'bezoiehnet diejenigen Personen, welehe'für die Gesellschaft
rechtsverbindlich-zeiehrien,'sowie die. Form der Zeiehnung.' Es führt i'.iir/.eb
Unterschrift'der Präsident des Verwaltungsrates, Hugo Sax, Kaufmann, von
Hofen.(Sehaffhausen), in Ziirieh 1. Sodann ist Kolloktivuntorsehrift erteilt an
Otto Branner, von Diessenhofen (Thurgau), in Feldm'eilen, und an Jakob Gut)
von Zürieh, in Zürieh 8.' Gesehäftslokal: Usteristrasse 9, Zürieh 1.

3. •November. Die Firma M. Schöllfeld, Moderne Karten-Kunst in Zürich S

(S. H. A. B. Nr. 179 vom 2. August 1916, Seite 1214) und damit dio Prokura
Martin Sehönfeld, Kartenverlag, ist infolge Verziehtes der. Inhaberin
orlosehen. '

" 3. November. Kaufmännischer Verein Zürich in Zürieh (S. II. A. B.'Nv. 255'
• vom 9. Oktober 1912, Seite 1775). Albert Hofammarin und Emil Weber sind aus
dem Vorstande ausgetreten, deren Unterschriften sowie diejenige von Hermann
Sturm sind erloschen. Jahann Arnold Busslinger, Kaufmann, bisher I. Vizepräsident,

ist als Präsident gewählt worden; der bisher II. Vizepräsident, Oscar Meyer,
Kaufmann, bekleidet nunmehr das Amt des I. Vizepräsidenten und neu wurden
ernannt: Jakob Keller, Kaufmann, von Unterstariimheim,'in Zürieh 6, als Jl.
Vizepräsident; Eugen Keller) Kaufmann, von Dettighofen (Thurgau), in Zürich 7,
als Aktuar, und Osear Cane, Bankprokurist, von Lugano) in Zürieh'6, als
Quästor. Der Präsident.oder einer der.beiden Vizepräsidenten zeiehnet je:mit
dem Aktuar oder dem Quästor oder dem Veroirissekretär kollektiv für den
Veroin. Das Gesehäftslokal. befindet sieh riunriiehr:, Pelikarislrassc 18, «zur
Kaufleuten», in Zürieh.1.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Bern

Lebensmittel usw., Vertretungen. — 1917. 2. November.
Johann Alfred' Jaisli, von Aarwangen, Kaufmann, und Camille Bloeli,
Kaufmann, vori Plainpalais (Genf); beide, wohnhaft in Bern, haben unler der Firma
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Jaisli & Bloch in Bern eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche' am
1. November 1917 begonnen ha-t. Natur des^ Geschäftes:. Lebensmittel-und
einschlägige Artikel, Vertretung und EngTOS-Vei'ß^u!^ffir^rlgasse-'.TIP'r

3. November. Die Aktiengesellschaft filter ä'er 'FirmaJ^Vplkshaus. A. G.
Bern, mit Sitz in Bern, Zeughausgasse Nr.' 9 (S. H. A. B. Nr. "TT'vom 12. Januar
1910, Seite 47 und dortige Verweisungen), bat in der Generalversammlung
vom 16. Juli 1917 ihre Verwaltungskommission neu bestellt, lmd diese wählte'
in der Sitzung vom 21:'August'1917 zum Präsidenten: Karl Dürr, von Bonfol,
Gewerk sehaftsbundsekretär;" zum Vizepräsidenten: .Notar Gottfried Bo'rle. von
Renan (bisher Präsident), und zum Sekretär:'Ferdinand.Steiner, von.Signau,
Metallärbeitersekretär, alle in Bern.' Diese drei führen.zusammen mit dem zum
Delegierten der Verwaltungskommission ernannten bisherigen Geranten
Hermann Studcr, von Neunkirch, in Bern, je zu zw-eien kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift.
3. November. Unter dem-Namen Verband.der Grobeisenhändler des Kantons

Bern besteht mit Sitz "in Bern ein Verein, welcher die Wahrung der
Interessen des Standes der Grobeisenhändler bezweckt, mittelst: a) Festsetzung

einheitlicher Minimalpreise; b) Festsetzung einheitlieber Klassifikationen;
c) Regelung der Verkaufs- und Zahlungsbedingungen; d) Anschluss an gleichartige

Naehbarverbände und.Pflege .der Kollegialität-unter den Mitgliedern.
Die Statuten "sind am .10. September 1917 festgestellt worden; der Verein ist
auf unbestimmte Zeit geschlossen. Mitglied des Vereins kann jeder im Kanton
Berir oder in einem, andern Kanton wohnende Eisenhändler werden, weleher
ein Lager hält und mit seiner Unterschrift den Beitritt nachsuebt, resp. erklärt.
Die Aufnahme erfolgt durch den'Vorstand unter Ratifikationsvorbehalt. der
Mitgliederversammlung. Zwecks Deekung der Auslagen des Vereins haben die
Mitglieder zu gleiehen Teilen Mitgliederbeiträge zu leisten. Der" Austritt kann
nur auf Ende eines Kalenderjahres mittelst einer .wenigstens 6 Monate -vorher
schriftlich eingereichten motivierten Erklärung geschehen; über den Ausschluss
eines Mitgliedes entscheidet die Mitgliederversammlung nach Bericht und
Antrag des Vorstandes. Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder für
Verbindlichkeiten des Vereins ist ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen erfolgen
nur auf dem Korrespondenzwege an die Mitglieder. Die Organe des .Vereins
sind: Die Mitgliederversammlung und. der aus 4 Mitgliedern bestehende
Vorstand: Di'e rechtsverbindliche Unterschrift namens des Vereins führt der Präsident

oder Vizepräsident kollektiv mit dem Protokollführer oder. Kassier.
Geschäftslokal: beim Präsidenten, Laupenstrasse 4 a. Präsident ist Ernst'Küenzi,
Eisenhähdler, von und in Bern; Vizepräsident: Rudolf Bäbler, von Längenbühl,

Eisenhändler, in Bern; Kassier: Conrad Graf, von Ramsei (Scbaffhausen),
Eisenhändler, in Bern; Sekretär-Protokollführer: Jakob Kunz, von Diemtigen,
Eisenhändler, in Bern.

'

Gravier- und Prägeanstalt, kunstgewer.b liehe
Metallarbeiten. — 3..November. Der Inhaber, der Firma K. Eichenberger
in Bern (S." H. A. B. Nr. 82 vom 1. März 1904, Seite 325) hat die Papeterie und
Broderiehandlung aufgegeben und gibt als Natur des Geschäftes an: Gravier-
und Prägeanstalt und kunstgewerbliche Metallarbeiten, und als/Geschäftslokale:

Fabrik und Bureau, Büblstrasse 40, Laden: Ryffligässchen 8.

Versicherungsagenturen. — 3..November. Der Inhaber der
Firma A. Teuscher in Bern (S. H. A. B. Nr. 115 vom 17. Mai 1916, Seite 786
und-Verweisung) nimmt, in die Natur des Geschäftes auf: Generalagentur
der Schweiz. Unfallversicherungs A. G. Wintertbur und erteilt Prokura-an
Otto Baumgartner, von Wintertbur, wohnhaft in Bern. '

Bureau Burgdorf
1. November. Die Käsereigenossenschaft Blauniatt, mit Sitz in Heimis-

wi 1,.,Blaumatt (S. H. A. B. ,Nr. 256 vom. 2. Noyember 1915), hat in-ihrer
Hauptversammlung, vom 17. April 1917 folgende Neuwahl in den Vorstand
getroffen: Als Sekretär am Platze des verstorbenen Jb. Widmer-Held: "Gottfried

Flückigiy, von Rohrbaehgraben, Lehrer, in Heimiswil.

Bureau de Courteläry
D 6 c o 11 e t a g e s. — 1er novembre. Roger Jacot, borloger, originaire de

La Sagne, La Chaux-de-Fonds et La Fernere, et Samuel Voumard, typographe,
originairo de Tramelau-dessous, tous deux en ce'dernier lieu, ont eonstitue,
ä Tramelan-dcssous, sous la raison sociale Voumard et Jacot, une .soeiete eil
nom collectif commeneee lo 22 octobre 1917. Ateliers de döcolletages.

Eabrique.de ressorts. — 2 novembre. La socidte en eommandite \
A. Rubin et Cie, fabrication de ressorts pour la montre, ä St-Imier (F. o. 's.
du c. du 30-septeinbre- 1910, n° 250, page 1701), est dissoute. La raison est
radi6e. L'aet-if et le passif sont ropris par la soeidt6 en nom collectif «A.
Rubin. & Joanneret», ä St-Imier. • •

Adolphe Rubin, industriell originaire de Lauterbrunnen, et Walther Jean-
nerot,-fäiseur do ressorts, originaire du Locle, tous deux domiciles a St-Imier,
ont eonstitue dans cette ville, sous la raison sociale A. Rubin & Jeanneret, une
soeiöte en nom collectif qui a conunencd ses'effets'le 1« octobre 1917. Cette
soeiete reprend l'actif et le passif de la maison «A. Rubin et Cie» radide. Fabrication

de ressorts pour la montre.

Bureau Fruligen
1. November. Die Genossenschaft unter der Finna Wasserversorgungsgenossenschaft

Frutigen, mit Sitz in Frutigen (S. H. A. B. 21. April 1896), hat
den Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident: Eugen Hirscbi, von Scbangnau;
Baumeistor, in Frutigen; yizepräsident: Hans Moser, von Arni bei Biglen,
Elektriker, in Frutigen; Sekretär und Kassier: Gottlieb Traehscl, von Kander-
grund, Lehror, in Frutigen; Vorstandsmitglieder: Gottlieb Brügger, Wirt und
Obmann, von und in Frutigen; Albert Bütikofer, von Ersigen, Notar, in
Frutigen; Hermann Moser, von Ami boi Biglen, Fabrikant, in Kanderbrück (Frutigen),

und Joseph.Trachsel, Wirt zum Lötschberg. von und in Frutigen. Präsident

und Sekretär führen wie bisher kollektiv die rechtsverbindliche"
Unterschrift namens der, Genossensehaft.

Bureau Wangen a. A.
Küfer ei und Weiuhandlung. — 5. November. Die Firma

O. Spichiger-Meier, Küferei und Weinhandlung, in Waugen a. A. (S. H. A. B.
Nr. 69 vom 15. März 1912), ist infolge Verzichts und Wegzugs des Inhabers
erloschen.

luzern — lucerne — Lucerua

1917. 2. November. Im Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Eisenbahn-Gesellschaft Sursee-Triengen, mit Sitz in Triengen (S. H.
A. B. Nr. 26 vom 2. Februar 1915, Seite 126 und dortige Verweisung), sind die
Unterschriftsbereehtigungen der Verwaltungsräte Casimir Fiseher, Aktuar, und
Folix von Schumacher, Regicrungsrat, infolge Ablebens beider erlosehen. Dafür
ist als Verwaltungsrat mit Kollektivunterschriftsberechtigung gewählt worden:
Anton Erni, Regicrungsrat, von und in Altishofen. Ferner erteilt der
Verwaltungsrat an den Betricbsehef Huldreieh Meier, von Bünzen (Kt. Aargau), in
Triengen, eine Kollektivprokura in dem-Sinne,"dass dieser befugt ist, mit rlem
Präsidenten oder Vizepräsidenten per proeura zu zeiehnen.

Tochnisc hos-Bureau. — 2. November. Inhaber der Firma German
Chochor in Luzern ist German Cboebor,. russischer Staatsangehöriger, wohnhaft

in Luzern. Technisches Bureau «Inventa».' Weggisgasse Nr. 11.

3. November. Die Hülfsgesellscfigft für die reformierte Gemeinde Willisan-
Ruswil, mit Sitz in Willisau (S. H. A. B. Nr. 41 vom 25. Februar .1891, Seite
lG§y.n,a? in ihrer Sitzung vom 18. Juni 1917 an Stelle des zurückgetretenen
Moriz^Oehsenbein, Pfarrer, zum Präsidenten mit Kollektivunterschriftsberechtigung

gewählt: Oscar Römer,'Pfarrer, von'Tüscherz, in Bern. ^
'

Sortieranstalt,.-Alteisen-usw. —'3. November. Der Inhaber
der Firma Müuritz Waller in Luzern (S. H. A. B. Nr. 206 .vom 14. August 19_12T

Seite 1457) v.erzeigt nunmehr, die Natur des Geschäfts vie folgt:-Sortieranstalt;
Handlung in Alteisen, Metallen und Abfällen.

Glaros — Glaris — Glarona
1917. 30. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Finna «Therma»

Fabrik für elektrische Heizung A. G. vormals S. Blumer in Sehwanden hat am
23. Oktober 1916 ihre Statuten residiert und dabei folgende Abänderung der
bisher publizierten Tatsachen getroffen: Das Gesellschaftskapital ist von Franken

500,000 (fünfbunderttausend Franken) auf den Betrag von Fr. 1,000,000
(eine Million Franken) erhöbt worden, eingeteilt in zweitausend unteilbare, auf
den Namen ausgestellte Aktien von je Fr. 500 (Nrn. 1—2000). Für den
zurückgetretenen Fridolin Jenny-Becker in Glarus ist Nationalrat Heinrich Jenny-
Schuler in Enuenda als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt "worden, und
es besteht der Verwaltungsrat nunmehr aus folgenden "Personen: Nationalrat
Heinrich Jenny-Schuler, Kaufmann, von und in Ennenda; Regierungsrat
Alfred Tscbudi-Jenny, Fabrikant, von und in Schwanden; Dr. Gottfried Wüt-h-
rich, Dr. med., von Trub (Bern), in Schwanden; Nikiaus Zweifel, -Hotelier,
von Linthal, in Diesbach, und Samuel Blumer, Direktor, von und in Schwanden.
Die Unterschrift des Fridolin • Jenny-Becker ist erlosehen; an dessen' Stelle
zeichnet Verwaltungsratspräsident H. Jenny-Schuler in Verbindung-mit einem
Mitgliede des Verwaltungsrates. Die übrigen bis anhin publizierten Punkte
bleiben unverändert.'

Mechanische Werkstätte. —.1. November. Inhaber der Firma
G. Schoch in Ennenda ist Gottfried Schoch, von Fisehenthal; (Kt. Zürich), in
Ennenda. Mecbanisehe Werkstätte. '•

Freibürg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

1917. 2 novembre. Jean Musy ayant cesse de faire partie du eonseir
d'administration de la Socidte immobiliere suisse, ä'Fribourg, le pouvoil
qui lui a'ete.conferd de signer pour la socidte est en consequence eteint
(F. o. s. due. du 30 avril 1913, n° 111, page 791). La soci§td est desormais
representee vis-ä-vis .des tiers par Sally,Wolff, Ingenieur, de nationalite
allemande, de Charlottenburg, Hardenbergstras.se 14, actuellement ä Vienne,
"Wohlleben 4, et par Oscar Laszlo,-directeur general, de nationalite hon-
groise, de Vienne III, domicilie ä Vienne, Marokkanergasse 13, qui, le
premier en sa qualite de* president du conseil d'administration, le dernier
en sa qualite de membre du eonseil d'administration,. sont investis du
pouvoir d'engager la dite soeiete par leurs signatures eolleetives.

Solothiiru — Solcure — Soletta
Bureau Breitenbach

1917. 3. November. Aus dem' Vorstande der Genossenschaft unter der
Firma Käsereigesellschaft Ober-Beinwil, mit Sitz'in 'Beinwil (S. H. A. B. Nr. 185
vom 2. Mai 1905, Seite 737), ist der bisherige Aktuar Gustav Spaar ausgetreten;

an seine Stelle wurde zum nunmehrigen Aktuar gewählt: Gottlieb Brimner,
Franzcn sei., von Mümliswil, Landwirt, in Beinwil, welcher mit dem bisherigen
Präsidenten Arnold von Arx kollektiv namens der' Genossenschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift führt.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilca-Cittä

Wirtschaft. — 1917. 1. November. Inhaber der Firma Kilian Kessler
in Basel ist Kilian Kessler-Sehmidlin, vön und in Basel. Wirtschaftsbetrieb.
Klybeckstrasse 34.

Bonneterie, Fabrikation von Hemden und Kleidern.
— 1. November. Die Firma Ww° Carl Emmel in Basel, Bonneterie, Fabrikation
von Hemden und Kleidern (S. H. A. B. Nr. 151 vom lO.'Juni 1910, Seite 1053),
ist infolge Konkurses der Inhaberin von Amtes wegen gestrichen worden.

1. November. Unter der Firma Einkaufsgenossenschaft des Zimmer- und
Bauschreinermeister-Verbandes Basel-Stadt bildet sich mit Sitz in Basel
eine Genossensehaft zum Zwecke, die für den Beruf erforderlichen Waren
möglichst vorteilhaft einzukaufen und an die-Mitglieder abzugeben.-Die.Sta¬
tuten sind am 26. Oktober 1917 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft

ist unbestimmt. Mitglieder der Genossenschaft können nur Mitglieder
des Zimmer- und Bauschreinermeisterverbandes Basel-Stadt werden, welche
wenigstens einen Anteilschein von Fr. 200 gezeiehnet und einbezahlt .haben.
Die Aufnahme erfolgt auf schriftliches Gesuch an den Vorstand durch die
Versammlung der Genossenschafter. Die Mitglieder haben ein. Eintrittsgeld von
Fr. 10 zu entrichten. Ausserdem hat' jeder Genossenschafter die Pflicht, für
die Aufnahme -des erforderlichen Betriebskapitals bei einem. Bankinstitute
solidarische Bürgschaft zu leisten. Der Austritt erfolgt auf sechsmouatige
Kündigung, welche nur auf Ende des Geschäftsjahres erfolgen kann, ausserdem,

geschieht er durch Austritt aus dem Zimmer- und Bausohreinermeister-
verband Basel-Stadt, infolge Zahlungsunfähigkeit, infolge Todes, sofern die
Erben das Geschäft nieht weiterbetreiben, und durch' Ausschluss. Dieser
erfolgt durch die Generalversammlung, wenn ein Mitglied den Statuten wiederholt

zuwiderhandelt oder die Interessen der Genossenschaft sehädigt.
Ausscheidende Genossenschafter erhalten die einbezahlten Anteilscheine spätestens

sechs Monate nach Abschluss der Jahresrecbnung zurückvergütet. Für-
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine pei-
söuliebe Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen

der Genossenschaft erfolgen durch schriftliche Mitteilung an die Mitglieder
und ausserdem.noch'in den vom Gesetze vorgeschriebenen Fällen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Von dem Bruttogewinn, der aus dem Ueberschuss
der Aktiven gebildet wird, wird dem Reservefonds ein Betrag-von 2 % des
Fakturenbetrages der verkauften Waren zugewendet, sodann erhalten die
Genossenschafter, auf ihre. Anteilscheine 'eine Dividende bis zu-6 %-des .Nenn¬
wertes. Der-alsdann.noch verbleibende Ueberscbuss bildet den Reingewinn;
welcher als Rückvergütung unter die .Genossenschafter nach Verhältnis ihrer
Warenbezüge verteilt wird; doch kann die Generalversammlung über die
Verwendung anderweitig verfügen/Die Organe der.Genossenschaft sind: Die
Versammlung der Genossenschafter, der aus 3 Mitgliedern bestehende Vorstand,
die. Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossen-;
schaft führen "die Mitglieder des Vorstandes kollektiv zu zweien. Mitglieder
des .Vorstandes sind: Emil Grauwiler-Nenninger, Zimmermeister, Präsident;
Fritz Albert, jun., Baumeister, Aktuar, und Jösef Zuck, Zimmermeister,'Kassier;
sämtliche von "und in Basel. Geschäftslokal: Klybeckstrasse. 190. •

Haushaltungsartikel, Galanteriewaren u s'w. — 2:
November.Die Firma M. Rottner in Basel (S. H. A. B. Nr.-154 vom 1. Juli 1914, •

Seite 1151) ist infolge Verziehtes des Inhabers erloschem "Aktiven.und Passi:
ven' geben über an die-Firma «M.-Rottner & C!e».

' Moritz Rottner,'von Kattowitz (Preussen), wohnhaft"in Basel, mit seiner
Ehefrau Julie geb. Aekerinann in Gütergemeinschaft lebend, und-Julius Leo-
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-po1d-Aekermann, von und in Holzhausen (Preussen), haben unter döi^nma
M. Rottner & C'e in'Basel'eine Kommanditgesellschaft eingegangen, .welche
mit dem Eintrag im Handelsregister beginnt und Aktiven und Passiven de'r
erloschenen Firma «M.' Rottner» übernimmt.. Moritz Rottner-Ackermann ist
ambeschränkt haftender Gesellschafter, Julius Leopold-Ackermann ist Kom- -

muridilär.mit der Summe von eintausend Franken (Fr. 1000); Handel in
Haushaltungsartikeln, Galanterie-, Bijouterie-, Spiel- 'und Lederwaren. Falknerstrasse

7.
• Wirtschaft. — 3. November. Inhaber der Firma H. Kramer in Basel

ist Hermann Kramer-Wunderli, .von und in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Spalen-,
berg. 65 (Cafö Central).

'

Basel-Land — Bäle-Campagne —. Basilea-Campagna

.1917. 31. Oktober. Inhaber der Firma P. Bürgin-Lanz in Sissach ist Peter
Bürgin-Lanz,' von Diegten, in Sissach. Handel mit Hadern und altem Eisen.

Textil- und chemisehe Industrie. —1.31. Oktober. Die
Kommanditgesellschaft Westrum & Co.' Kalt-Asphalt-Geselischaft in Prattelu (S. H.
A. B. Nr. 122 vom 29. Mai ,1917, Seite 850) hat die Firma abgeändert in Westrum
& Co. und verzeichnet als'Natur ihres Geschäftes: Textil-. und • chemische
Industrie. Der Wohnort des Prokuristen Arthur Schlaepfer ist Zürich.

31. Oktober. Die Firma Eisenbahngesellschaft Sissach-Gelterkinden in
Liquid, in Gelterkinden (S. H: A. B. "Nr. 30 vom 5. Februar 1916, Seite 188)
ist nach beendigter Liquidation erloschen. •

'

' 31. Oktober. Die Kollektivgesellschaft Biscuits- & Waffelnfabrik Birscck
Gasser & Haas in Arlesheim (S. H. A. B. Nr.-26 vom 1. Februar 1916,' Seite
159) hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Finna «Mathias Gasser, Biskuits- & Waffclnfabrik» in Arlesheim.

Inhaber der Firma Mathias Gasser, Biscuits- & Waffelnfabrik in A'rlesheim
ist Mathias Gasser-Meier, von Känerfänden, in Arlesheim. Die'Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Biscuits- & Waffelnfabrik

Birseck'Gasser & Haas». Fabrikation von Biskuits und. Waffeln.

Seifenfabrikation, Butter sieder ei, Fettwarenhand-
lung. — 2. November. Die Kollcktivgesellschaft J. Jundt & Cie.,
Seifenfabrikation, Buttersiederei und Fettwarenhandlung',- in Frenkendorf (S. H. A. B.
Nr. .127 vom 17. Mai 1910, Seite 882,•Nr. 146 vom,11. Juni 1912, Seite 1050,
und Nr. 32 vom 8. Februar 1916, Seite 201), hat sich aufgelöst; die Firma.ist
erloschen.- Aktiven,und Passiven gehen Uber an'die Firma-«J. Jundt-Metzler,.
Seifenfabrik»' in Frenkendorf.

Inhaber der Firma J. Jundt-Metzler, Seifenfabrik in Frenkendorf' ist
Jacques Jundt-Metzler, von'Bubcndorf, .in Frenkendorf. Die Finna übernimmt
.Aktiven und Passiven, der, erloschenen -Firma «J..Jundt .& Cie. »in Frenkendorf.
Fabrikation von Seifen, Kochfctten und chemisch-technischen Produkten, Handel

in.Fett und Oelen.' •••.•'2. November. Die Aktiengesellschaft Verzinkerei' Pratteln A. G. vorm.
H. Keller & Cie. (Zinguerie Pratteln S. A. ci-devant H. Keller & Cie.) in I'ratteln
(S. II. A. B. Nr. 228 vom 29. September 1917, Seite 1564) erteilt Einzelprokura
an Ilcinrieh Bohren-Kuoni, von Ncuchätcl, wohnhaft in Pratteln.

Schaffhanscn — Schaffhouse — Sciaflusa
-1917. 3. November. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Schweiz.

Metallindustrie «Sebag» A. G. Stein a. Rh. (Schaffhausen) (Usine metallur-
giqne Suisse «Sebag» S. A. Stein [Schaffhouse]) in Stein a. Rh. (S. H. A: B.
Nr/161 vom 12. Juli 1916, Seite 1104) ist die Kollektivprokura des Hans
Seifert' erlosehen. Der Vcrwaltungsrat-hat Oskar Straub, -Kaufmann,.;von .Hcr-
zogenbuchsec (Bern), in Zug, zum Direktor ernannt und an diesen die rechts-'
verbindliche Unterschrift'für. die Gesellschaft kollektiv mit einem der andern

• Zeichnungsberechtigten erteilt. -

Weinh andlung. — 3. November. Unter • der Firma Schanwecker,
Reichart & C'e A.-G. hat sich mit Sitz in - S c h a f f h a u s o n eine A' k 1 i e n -

gesellschaft gegründet, welche die Weiterführung der bisher von der
Firma «Schauwecker, Rcichart & Cie» betriebenen Weinhandlung bezweckt
und dieses Geschäft käuflich erwirbt. Die Statuten sind am 5. Oktober 1917
festgestellt worden. Die Dauer .der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Grund--
kapital beträgt dreihunderttausend Franken (Fr. 300,000), eingeteilt in -.600
auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien von je fünfhundert Franken
(Fi-. 500). Die durch das Gesetz vorgeschriebenen öffentlichen Bekanntinachun-,
gen erfolgen iin Sehweiz. Handelsamtsblatt. Die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Gesellschaft kollektiv je zu zweien führen die Mitglieder des Vcrwal-
tungsrates: Hans' Schauwecker-Hauerhofcr, Kaufmann; Fritz'Schauwecker-
Bürgin, Kaufmann; Eduard Schauweckcr, Kaufmann, diese drei von Feuer-
thalen (Zürich) und Schaffhausen; Fritz Reichart, Kaufmann, von.Zürich, und
Konrad Frey-von Ziegler, Kaufmann, von Schaffhausen: alle fünf in
Schaffhausen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1917. '31. Oktober. Konsumverein Degerslieim, Genossenschaft, mit Sitz

daselbst (S. H. A. B. vom 8. Juni 1889, Seite 519). Die ordentliche
Generalversammlung vom.27. August 1916 hat die Annahme neuer. Statu ten
beschlossen.'Die Firma der Genossenschaft lautet nun Konsumverein Dege'rs-
heim & Umgebung. Die Genossenschaft bezweekt die Förderung und
Verbesserung der. wirtschaftlichen Lage der Mitglieder durch Vermittlung
von Lebensmitteln und andern Gegenständen des täglichen Bedarfes in
guter Beschaffenheit.'und zu reellem Kostenpreise. -Die hierbei erzielten
Ersparnisse .werden, soweit • sie nieht statutarisch .zu anderweitiger
Verwendung bestimmt sind, den Mitgliedern im Verhältnis ihrer Bezüge
rückvergütet.' - Der Bezug von Gebrauchsgegenständen aus den Läden der
Genossenschaft darf nur gegen Barzahlung stattfinden. Für die Verpflichtungen

der Genossenschaft haftet lediglich ihr Vermögen. Die persönliche
Haftbarkeit der • Mitglieder ist ausgeschlossen.' Die Genossensehaft ist
parteipolitisch und konfessionell neutral; dagegen hat sie in wirtschaftspolitischen

Fragen die Konsumentenintercssen zu wahren. Mitglied der
Genossenschaft wird jede Person, die durch Unterzeichnen des Aufnahmescheines

ihren Willen erklärt, bei Deckung ihres Bedarfes die Anstauender
Genossenschaft • zu benüfzen. Aufnahmescheine sind bei jedem

Vorstandsmitglied sowie in den Konsumlokalen erhältlieh. Die Aufnahme in
die Genossenschaft erfolgt durch die Verwaltung. Trägt die Verwaltung
aus' triftigen Gründen Bedenken, eine Person als Konsumgenossen
zuzulassen, so entscheidet die Generalversammlung über deren Aufnahme. Die
Mitgliedschaft ist persönlich - und kann zu jeder Zeit erworben werden.
Ueber 'die Aufnahme von Kollektivmitglicdern entscheidet die Verwaltung
von Fall 'zu-Fall. Die Zahl der Mitglieder darf-nicht beschränkt werden.
Der Austritt aus'der Genossenschaft steht den "Mitgliedern zu jeder Zeit
frei und ' erfolgt durch schriftliche Anzeige bei der Verwaltung.
Austretende Mitglieder, deren Austritt wegen Wegzug oder durch den .Tod
erfolgt, können erst nach Abnahme der Jahresrechnung Anspruch auf
Auszahlung der. ihnen'zukommenden Rückvergütungsquoten erheben. Im
Wirtschaftskreise der Genossenschaft wohnhaft bleibende Austretende
verlieren das Anrecht auf-Rückvergütung, für das laufende Rechnungsjahr.'
Die Mitgliedschaft erlischt: a) Durch den Tod,, jedoeb haben die

überlebenden Familienangehörigen eines verstorbenen Mitgliedes innert 6
Monaten das Recht;, die Mitgliedschaft auf sich übertragen zu lassen; b) durch
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ungenügende Benlü^zurig..dqct,Genossenschaftsanstaltcn. Bezieht ein
alleinstehendes-Mjtg[iedu pro Recnnjungsjahr wiederholt weniger.als für Fr. 40
und ein Mitglied mit Familiellwiederholt weniger als für Fr. 80 Waren,
so kann von der -Verwaltung die Mitgliedschaft aufgehoben werden. Die
Bezüge müssen .durch den Eintrag der Angestellten in:den Einkaufsbüchlein

nachgewiesen werden. können. Die Guthabenbüchlein werden gegen
Vorweisung an der Kasse in vollem Betrage eingelöst, wenn die Mitgliedschaft

erlischt,'resp.. beim Austritt; die Verwaltung ist jedoch berechtigt,
mit-der' Rückzahlung des Stammanteils zuzuwarten bis nach .Genehmi¬
gung der Jahresrechnung. Weitere Rechte und Ansprüche an die Genossenschaft

haben die ausgeschiedenen Mitglieder nicht. Ausgeschlossene
Mitglieder gehen überdies'ihres Anspruches auf etwaige-Rückvergütung-für
das laufende-Rechnungsjahr verlustig. Als Mittel zum Betrieb der
genossenschaftlichen Anstalten.dienen: :1.. Die Stammanteile der Mitglieder
im Betrage von Fr. 5;' 2. die weiteren Einzahlungen der Mitglieder, auf
Guthabenbüchlein; 3.-der Reservefonds; 4. Anleihen, die gegen Ausgabe
von Obligationen oder auf' andere" Weise ' aufgenommen, werden. Der
Stammanteil kann durch Hauptversammlungsbcschluss erhöht und die
Einzahlungsfrist ausgedehnt werden. Der Reservefonds wird gebildet: 1. Aus
den Zuteilungen .vom Netto-Ucberschuss; .2. aus den verfallenen
Rückvergütungsquoten; 3. aus allfälligen Geschenken und Legaten; 4.' aus Bussen.
Auf jeden Fall ist es unter persönlicher Verantwortung der Verwaltung
untersagt, den Reservefonds zur Ausrichtung von Rückvergütungen'
heranzuziehen. Zur Mehrung der Betriebsmittel werden an Mitglieder und Nicht-
mitglieder Obligationen -in runden Beträgen (Mindestbetrag Fr. 25)
ausgegeben, die zum jeweiligen Zinssatz der Obligationen der St. Gallischen
Kantonalbank verzinst werden. Die Kündigungsfrist beträgt beidseitig
mindestens drei, Monate. Der Nctto-Betriebsüberschuss, der sich nach Abzug

sämtlicher Verwaltungskosten und der Abschreibungen am
Lagervorrats-, Mobilien- und Immobilienkonto aus der Differenz zwischen den
Einnahmen und 'Ausgaben .der Genossenschaftsanstalten ergibt, wird

•folgendermassen verteilt: Mindestens .10 % sind dem-Reservefonds
zuzuweisen, und der Rest gelangt an die Mitglieder als Rückvergütung zur

-Verteilung. Rückvergütungen finden nur auf die in die Einkaufsbüchlein
ordnungsgemäss eingetragenen Bezüge statt. Die Rechnung über den
Betrieb der genossenschaftlichen Anstalten wird alljährlich auf 30. Juni nach
soliden kaufmännischen Grundsätzen abgeschlossen und soll den Mitgliedern

in einem gedruckten Auszug vor der ordentlichen Generalversamni-
.lung zugestellt werden. Die Bilanz ist naeh'Vorschrift des Art. 656 O. R.
aufzustellen. -Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

die Verwaltung, die Rechnungskommission und die Angestellten.
Der Verwaltungsrat bezeichnet die Mitglieder,- welche die rechtsverbindliche

Unterschrift führen. Nach Beschluss des Verw'altungsratcs zeichnet
der Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar; der Kassier
führt Einzeluntcrschrift. Die Verwaltung besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern: -Joseph Völkin, Stickfachlchrcr, von Mogeisberg,- Präsident;
Walter Ritz, Kommis, von Mogelsbcrg, Vizepräsident; Ernst Keller,
Sticker, von Schwellbrunn, Aktuar; Leonhard Tisehhauser, Bankprokurist,
von Grabs,'Kassier; Konrad Ramsaucr, Sleindrucker, vonHerisau; Johann
Bruggmann, Zimmermeister, von'.Magdenau, und-Jakob Koppel,'Lehrer,
von Widnau; alle wohnhaft in'Degersheim.

Bobinenfabrikation, Garnhandel und Litzenweberei..—
'31. Oktober. Der Inhaber der Firma Köppel-Huber, Bobinerie

und Handel mit Stickereimaschinen,' in Au (S. H. A. B. Nr.-217 vom
29; August 1908, Seile 1520), .meldet als gegenwärtige Natur'des Geschäftes
an": Bobinenfabrikation; Garnhandlung und Litzenweberei.'

Kolonialwaren. — 31. Oktober. Die Firma Peter Müller,
Kolonialwaren, Reehtsagentur und Inkasso, in Gossau (S. H. A. B. Nr. 13 vom
14. Januar 1902, Seite 53), -ist-infolge-,Verkaufs des-Geschäftes erloschen.
Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma «E. Schmid-Müller»
übernommen.

• Inhaber der p'irma E. Schmld-Müllrr in Gossau ist Eugen Schmid, von
• Wittenbach, in Gossau; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma. Kolonialwarcnhandlung; Hauptstrasse..

Installationen. — 31. Oktober. Die Firma N.' Jucker,
Installationsgeschäft,- in' St. Gallen (S. IL A. B. Nr. 330 vom 25. August 1903,
Seite 1317), ist infolge Assoziation erloschen. Aktiven und .Passiven

•werden von der neuen Firma «N. Jucker & Cie.» übernommen.
Natalie Jueker, von Schlatt (Zürich), und Adolf Amsler, von Densbüren

(Aargau), beide in St. Gallen, haben unter der Firma N. Jucker
& Cie. in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. November 1917 ihren Anfang nimmt und die Aktiven'und Passiven
der erloschenen Firma »N. Jucker» übernimmt. Unbeschränkt haftende
Gesellschafterin ist Frau Natalie Jucker; Kommanditär ist Adolf Amsler
mit dem Betrage von Fr. 1000 (tausend Franken). Installation für sanitäre,

Gas-, Heizungs-.und elektrotechnische Anlagen; Müller-Friedbergstrasse
1, zum Felsenhof. Die Firma erteilt Prokura an Heinrich Schocn,

• von Zürich,-in St. Gallen.
Lorrainewäsche.'— 31. Oktober. Carl .Ferrari, von und in

Tablat, und Fräulein Frida Huldi, von Romanshorn, in Straubenzell, haben
unter der Firma Ferrari & Co. in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. November 1917 ihren Anfang nimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Carl Ferrari; Kommanditärin ist Frida Huldi, mit
dem Betrage von eintausendfünfhundert Franken (Fr. -1500). Die Firma erteilt
Prokura an die Kommanditärin Frida Hiüdi. Fabrikation, Handel und Export
von Lorrainewäsche. Davidstrasse 9.

Zentrifuge nbutterfabrikation.. — 31. Oktober.- Die Firma
E. Schwarz, Zcntrifugcnbuttcrfabrikat.ion, in Lömmensckwil, Gde. Häggen-
schwil (S. II.' A: B. Nr. 325 vom 1. August 1906, Scito 1297), ist infolge Wegzugs

aus dem Kanton St. Gallen erloschen; •

Viehhandcl. — 31. Oktober. Eintragung von Amtes wegen gemäss
Art. 26, Abs. 2, der Verordnung über das Handelsregister und Handelsamtsblatt.

vom 6. Mai 1890: ' ' •

Zwischen Jakob Josef Anton Rutz und Johann Joscf Rutz, beide von und
in Gossau, besteht mit Sitz in Gossau eine Kollcktivgesellschaft unter der
Firma Gebrüder Rutz, •,Viehhandel. Wildhaus.

Käserei und Schweinchandel. — 31. Oktobor. Dio Firma
Walter Büchler, Käserei, in Wald-St. Peterzcll (S. H. A. B. Nr. 321 vom
17.- August. 1903, Seite 1281), ist infolge Verkaufs des, Geschäftes erloschen.
Aktiven und Passiven werden von .der neuen Firma «Walter Büchler»
übernommen.

t Inhaber der Firma Walter Büchler in Wald-St. Peterzell ist Walter Büchler,

Sohn, von St. Petcrzell, in Wald; diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma. Käseroi und Schweinehandel.

i- Textilwaren, Stickereien und chemisch-technischo
Artikel. —31. Oktober. Der Inhaber der Firma Oscar Wunderlich,
Export von Textilwaren und chemisch-technischen Artikeln, in St. Gallen (S. H.
A. B. Nr. 170 vom 24. Juli'1917; Seite 1201), meldet als weitero Natur des
Geschäftes an: Handel, Fabrikation und Export in Stickereien.
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Mercerie und Stoffe. —1. November. Inhaber der Firma Th. Krä-.
.mer in "Wittenbach ist Theodor Krämer," von und in*Wittenbach.". Kolonialwaren,

Mercerie und Stoffe. Bäche:
1. November. Der Vorstand, der Ziegenzuchtgenossenschaft Wattwil &

Umgebung, mit Sitz in Wattwil (S. H. A. B. Nr- 34 vom 30. Januar 1902, Seite
133), besteht zurzeit aus.folgenden Mitgliedern: Jakob Zwingli, Landwirt, von
•Wattwil, in Schcftenau-Wattwil, Präsident; Ulrich Aemisegger, Sticker und
Landwirt, von Hemberg, in Sehmidberg-Wattwil, Aktuar, und Johann Rüegg,
Landwirt, von St. Gallenkappel, in: Langensteig-Lichtensteig, Kassier. .Der.
•Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

•Schifflistickerei,-Wirtschaft, Schmiede. — 1. November.

Der Inhaber der. Firma'Gebhard'Hasler, Schmied z. Freihof, Wirtschaft
und Schmiedwerkstatte, in Bcmeck (S. H. A. B.'vom 3. Februar 1892, Seite
97), meldet als weitern Geschäftszweig: Schifflistickerei-(Automaten).

Käserei. — 1. November. Inhaber der Firma Arnold Ebnöther in
Dictfurt, Gdc. Bütschwil, ist Arnold Ebnöther, von Schübelbach und Btitsch-
wil, in Dictfurt. Käserei.

Landesprod üktc. — 1. November. Die von der Firma
Emil Neuhauser, Landesprodukte, .in Rorschach (S. H. A..B. Nr. 6 'vom
9. Januar 1917, Seite 42), an Louis Bcrtoni erleilte'Prokura ist erloschen.

2. November. Leonhard Kellenberger, von Rchetobel, in St. Gallen,'
und Hermann Aebersold,-von-Aeschlen, in Zürich, hab.en unter der Firma
L. Kellenberger & Co., Maschinenfabrik in Tablat eine Kommanditgesellschaft

eingegangen; welche am 1. November 1917 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haflchder Gesellschafter ist Leonhard Kellenberger; Kommah-
ditär ist Hermann Acbersöld.mit dem Betrage von hunderttausend Franken
(Fr. 100,000). Fabrikation und Verkauf von Werkzeugmaschinen;
Poststrasse 13, Langgasse.1 Die Firma erteilt Prokura an. den Kommanditär
Hermann Aebersold, von Aeschlen, in Zürich.

Automatenstickerei.'— 2. November. Walter Nüesch, von
Balgach, in Scnnwald, und Robert Nücsch, von Balgach, in Rüthi, haben
unter der Firma .W. & R. Nüesch in Rüthi eine Kollekti vgesellsehaft
eingegangen, welche am 1. Oktober 1917 ihren Anfang nahm. Automatenstickerei.

•

Bäckerei und Spezerei hand lung. — 2. November. Inhaber
der.Firma Bernhard Göggel in Di'epoldsau ist Bernhard Göggel, von
Unterlagen, in Diepoldsau. Bäckerei und Spczereihandlung; Obergiessen.

Stickereien und Nouveaut6s. — 2. November. Die
Kommanditgesellschaft unter, der'Firma Graf-Freund & Co.; Fabrikation und
•Export von "Stickereien und Nouvcaiit6s, als Nachfolger von *J; P. Locher
& Co., in St. Gallen- (S. H.A.B. Nr. 18 vom 23. Januar 1908, Seite 114),
ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

•Stickerei. — 2. November. Inhaber der Firma A. Matzenauer in
.St. Fiden-Tablat ist August Matzenauer, von Gonten (Appenzell), in
St. Fiden. Fabrikation von Stickereien; Falkensteinstrasse 1.

Lorraine Stickerei. :—2. November. August Fauhvetter, von
St. Gallen, und Conrad Eugster, von Heiden, beide in.St. Gallen,-haben
unter der Finna A. Faulwetter & Cie. in. St. Gallen eine Kommanditgesellschaft

eingegangen', welche am 1. Oktober 1917 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist August Faulwetter; Kommanditär

ist Conrad Eugster mit' dem Betrage, von dreitausendfünfhündert
Franken (Fr. 3500). Lorraincstickerei; Frohugartenstrasse'15. Die Firma
erteilt Prokura an den Kommanditär Conrad Eugster.-

Stickerei. — 2. November. Der Inhaber'der Firma J. Scheiwiller
in St. Gallen (S. FI. A. B. Nr. 326. vom .31. Dezember "1913, Seite 2295)
meldet als gegenwärtige Natur des Geschäftes, an: Fabrikation und Export
von Stickereien. 1

Sägerei - und II olzhandlung. — 2. November. Inhaber der
Firma A. Zogg-Hanselmann in Sevelen ist Adam Zogg-Hänselmann, von
Grabs, "in Sevelen. Sägerei und Holzhandlung; Glat-Sevelcn. Die Firma
erteilt Prokura an Frau Barbara Zogg-Hanselmann, von Grabs, in Sevelen.

2. November. Inhaber- der Firma Emil Murer, Seilerei in Jona ist
Emil Murer, von und in Jona. Seilerei; Porthof.

2. November. Inhaber der Firma J. Weder-Kuster, Schifflistickerei in
Diepoldsau ist Jakob Weder-Kuster, von und in Diepoldsau..
Schifflistickerei.

HotolundPcnsi o.n. — 2. November. Die. Firma E. Vesti, lictelund
Pension Lattmann, in Raga-z (S. H. A. B. Nr. 175 vom 11. Juli 1903, Seite
12G0), ist infolge Vorkaufs des Geschäftes erloschen.

2. November. Kfteereigenosseuschaft Unterlöhren-Witteubach, mit Sitz
in Untoxlöhrcn, Gde. Wittenbach (S. II. A. B. Nr. 111 vom 1. Mai 1912, Seite
779,-780). An Stelle des bisherigen Präsidenten Johann Stägcr wurde als neues
Vorstandsmitglied und zugleich als Präsident gewählt: Heinrich Graf-Wild,
Lamiwirt, von Appcnzoll, in Froiwilcn-Wittcnbach.

M a s c h i n o n f a b r i k. — 3. November. Carlo Casati, von Nc&oO (Prov.
Coino), und Philomeno Casati, von' Burago Molgora (Prov. Miiauo), beide in
Au, haben unter der Firma Gebrüder Casati in Au eine Kollcktivg&sellscliäft
eingegangen, welche am 1. April 1917 ihren Anfang nahm. Maschinenfabrik.
Sonncustrassc.

Molkorei und Schweineliandol. — 3. November. Der Inhaber
dor Firma -Arnold Schwarz, Zcntrifuge'nbutterfabrikation und Schwcinehandcl,
mit bisherigem Domizil in M u o 1 c n (S. H. A. B. Nr. 251 vom 7. Oktober 1909,
Seite 1695), hat dasselbe sowie seinen persönlichen Wohnsitz nach Linden-
Wi 11 eli b ac h vorlegt. Molkerei und-Schwcinehandcl.'

Graubünden — Grlsons — Grigionl
B.a u g o s c h ä f t. — 1917. 2. November. .Inhaber der Fiima Mathias

Scliniid in-Malix ist Mathias .Sclimid, von und in Malix. .Baugesciiüft.'Bei der
Säge Malix. Die Firma erteilt Prokura an Christian Schmid, Sohn, :• cm und
in Malix. ' '

' Ii a h nb au u.n t er n oh m.u ng. — 2. November. Die Kollcktivgescll-
schaft Impresa Fratelli Nisoli & Seeli in Grono (S. H. A. B. Nr. 252 vom

.17. Juni 1905, Seite .1006), hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist beendigt und
der Firma wird im Handelsregister gestrichen.

Gemisch to Warc'iikandlung. — 3. November. Als Liquidator
der Firma Bezzola, Eggenberger & Cie. in Liq. in Arde'z (S. H.' A. lt. Nr. 12

vom 15. Jqnuär 1916, Seite -67) ist Jakob Grass, Buchhalter, von Lävin, in
Sehuls, an'Stelle des verstorbenen Lehrers Peter'Fravi, gewählt .worden'.'

'

3. November. In den Verwältungsrat der Aktiengesellschaft unter dem
Namen Silser Wieseiibewässerungs-Gesellschaft, mit' Sitz lii'Sils l. D. (S. H.
A. B. Nr. 305 vom 9. Dezember 1908, Seite 2095), ist als Kassier Simon Sutter,
Landwirt, von und in Sils i. D., an Stelle von Conrad Heinz, gewählt worden.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Brugg

'E 1-e k:t:r-i s c h;e I-n s t a 11 a t i o n e n Maschinenfabrik,,
«s/w. — 11917. -2. November. Die .von der Firma O.-Seeberger in Brugg
(S. H.-A. B. 1917, Seite 1690) an Linus Meyer erteilte Prokura ist
erloschen.

•Hra u s h a 11 u n g s a r t i k e 1. —,.5. November. Inhaber, der Finna.
W. 'S'töcker-Zulauf :in Brugg ist Wilhelm Stocker', von Baden, in Brugg. Haus-

„haltungsartikel;-Hauptstrasse 283.

Bezirk Kulm
Baugeschäft. — 1. November. "Die in Liquidaton befindliche

Firma Gebr. Gautschi in Liqu., Baugeschäft., in Reinach (S. H. A. B. 1916,.
Seite 466), ist'nach beendigter Liquidation erloschen.

Tessin, — Tessin — TJclno
Ufficiö di Bellinzona

Cartolineillustrate,'sigari;tabacchi,fotografie,
ecc. — 1917. 31 ottobre. Titolare dclla ditta Maria-Elisafcetta Uberto
nata Bernasconi in Bellinzona, casa Eredi Catto, Viale aIIa Stazione, e-

Maria-Elisabetta Uberto, moglie di .Angelo, .nata Bernasconi, diBerzona,
in.Bellinzona.' Negozio di cartoline illustrate,' sigari, tabacchi, cartoleria,
cön laboratorio fotogräficö." -

F ab br.i c,a ;di apparecchi clettrici per riscaldament o.
— 3 novembre. La Societä Anonima Turini in Liquidazione, fabbrica
di appareccbi elettrici per ris'caldamento, in Giubiasco (F. u. s. di c. 6 marzo
1911, n"'58, pag. 36), viene cancellata, la.liquidizione essendo uitimata

Ufficio.di Locarno
F-azzoletti ricamati, pizzi, tulles. —,3-novembre. Titolare

della ditta E. Grüebler, in Minusio, e Erwin Grüebler, da Wil (cantone San
Gallo),' domiciliato a Minusio. Vendita all'.ingrosso ed al deltäglio di fazzo-

.letti ricamati, pizzi, tulles.
Ufficio di 'Mendrisio

Impresa-c-ostruzioni. — 3 novembre. La societä in nome collet-
tivo '«Bernasconi, c Marazzi», impresa costruzioni, eseeuzione-per conto del
.terzi d'opere inurarie ,e'd- affini, in Chiasso (F. u. s. di c. 'del 2 giugno 1913,
,n° 139, pag. 1006), 6 stata sciolta c posta in liquidazione sotto la ragione sociale
Bernasconi e Marazzi in liquidazione.'Liquidatori söno i soci Flcrindo Bernasconi

c Giuseppe Marazzi, che bäbno firma c oLl etti.va.
Waadt — Yaud — Yaud

Bureau d'Aigle
Epice'riefine, alimenta'tiongeneralc. — 1917. 3 novembre.

Lc clief de la maison S. Dufresne, äLcysin, est Sylvius fils do Louis Dufrcsne,
de Leysin, y 'domicilii. Epicerie fine, alimentation 'generale; ä Leysin:Feydey.

' ' Bureau de-Cossonay
'Mcunerie, grainesetfarines. — 1er novembre. Jaques-Alexis,

•fils de Jaques Bovay, et son fils John-Alexis Bovay, tous deux de Chanöaz,
domicilies ä Mauraz,-meuniers, ont constitue,- sous la raison sociale Alexis
Bovay et fils, une societe en nom collectif avec siege ä M a u r a z ayant com-

.mencc en date d'aujourd'hui. Meunerie, commerce de grains et farinos.

Bureau de Lausanne
1er novembre. Society Suisse .de publicity, soeielö anonyme ayant son

siöge ä Lausanne (F. ö. s. du c. du 15 juillct 1910). Ernest Correvon,
d'Yverdon, avocat, ä Lausanne, a 616 designe g6rant, avee signature
sociale individuelle, en remplacemcnt d'Edouard Secretan, d6c6de, dont
la signature est eteinte et radice.

Bureau de Ngon
Teinturerie. — 2. novembre. Le ehef de la maison Eug6ne Manz,

ä Nyon, est Eugeuc-Arnold Manz, de Martbalen (Zurich), .domicilie ä

Nyon. Teinturerie.
Bureau de Vevey

Exploitation de montagnes. — 1er novembre. La soci6te
en nom collectif.-Bonjoiir, :PiIllod & Cie, ä Tcrcier, dans la commune
de Blonay, exploitation de montsgnes (F. o. s. due. du 17.mars 1887,
n° 28, page 206), :est,dissoute cnsuitc du d6c6s de sept des assoei6s. La
liquidation etant terminee, la'raison est"radi6e.

Teinturerie, lavagc' chimiquc. — 1er novembre. La raison
Fr.'Hölken-Barbezat, ä Montreux, le Chätclard, teinturerie moderne, lavage
chimique (F. o. s. du e.' du 30 novembre 1905, n" 467, page 1867);., est
radi6e ensuite de cessation de commcrcp. •

Waliis — Valals — Vallese
Bureau Brig

Landcsproduktc, Weinbau; — 1917. .2. November.. Inhaber
der Firma Joseph Heinrich Ainacker in Eischoll ist Joseph Heinrich
Amackcr, von und in Eiseholi. Handel mit Landesprodukten, Weinbau.

Neuenburg — Neuciiätel — Nenchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Societe immobilierc. — 1917. 29 octobre. Selon Statuts cn date
du 25 octobre 1917, il a ct6 fönd6 ä La Chaux-dc'-Fonds, sous la raison sociale
Le Muguet S. A., unc societe anonyme ayant poür objet l'acquisition de
la propri6t6 Sur laquclle est constrult l'immcuble portant lc n° 13 de la Rue
des Tilleuls, formant l'articlo 5492 du cadastre de La Chäux-dc-Fonds, la
gcrance et l'cxploitation de cet immeublc. Le siege do la soci6t6 est ä L a
.Chaux-de-Fonds. Sa duree.est iudetcrminöc.'Lc capital social est fix6
a la somme de - vingt-cinq mille francs (fr. 25,000). II est dms6'en 25 actions
au porteur de millc francs chacunc. Lcs publications de la soeiöte ont lieu dans
tin journal local quötidien, d6sign6 par lc conscil d:administration, actuelle-
ment la «Feuillc d Avis» de La Chaux-de-Fonds. La soci6t6 est representee vis-
ä-vis des tiers et li6c par la. signature de radministrateur-d616gu6 Charles-
Albert Vuille, industriel,-originaire do La Sagnc, dömiciliö ä La Chaux-dc-.
Fonds. Bureaux: Rue des Tilleuls 13.

D c c o 11 e t a g e s. — 30 octobre. Lc chcf 'de.la maison Ernst Schlenker,
Fabrique Münsa, ä La Chaux-de-Fonds, est Ernst-Martin Schlenker, originaire
de Schwcningen (Würtemberg), domicili6 ä La Chaux-de-Fonds. D6collctages;
Ruc de la Paix 107.

Constructions m6caniqucs et metalliques, d6colle-
tages, etc. — 30 octobre. Sous la raison sociale J. Bolliger & Cie, Jules '

Bolligcr pere', industriel, Mina Bolligcr et Marie Bolliger, ,n6e von Allmen,
epousc separee de biens de Jules Bolliger fils, tous-orginaires de Schmiedrued
(Argovic), domicilies- ä La Chaux-de-Fonds, ont constitud äLa Chaux-de-
Fonds; unc soci6t6 en commandite qui commence le 31 octobre 1917.- Jules
Bolliger pere est associc indefiniment responsable et a seul.la signature so-
ciale.' Mina Bolliger est commanditaire, pour une somme de cinq mille francs;
Mario Bolliger, n6e von Allmen, est .commanditaire pour une commandito de
cinq mille francs. La söci6t6 confere la procuration ä Jules Bolliger fils,
industriel, originaire de Schmiedrued (Argovie), domicili6 ä La Chaux-de-Fonds.
Entreprise g6n6rale de constructions m6caniques et m6talliques, fabrication de

:d6colletages, achat et vente de machines et outils; Rue des Cr6t6ts 65. '
Bureau,de.Moders (district du Val-de-Travers)

Machines ä -triepter, etc. — 31 octobre. La procuration
conf6r6e par la maison Edouard Dubied et Cie, ä Couvet, ,ä Georges Reymond
(F. o. s. "du e. du.13 janvier '1912, page.71), est 6teinte.
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31 octobre. La maison Edouard Dubied et Cie, ä Couvet (F. o. s.Mu c.
'des 8 juillet 1895,; n° 174, pagg 731, 28 decembre-1911; n°.318," page 2140,
6 janvier 1917, n° 4, page".30), donne procuration collective ä Emmanuel-
Roger Borel,'de Couvet, .domicilie ä Pontarlier (Doubs,-France), lequel'signera
collectivement avec l'un ou l'autre des 'quatres fondbs de pouvoirs actuels
(F. o. s. du c.'du-30 juin'1902, n° 249, page-993, 4 juillet 1906, n' 286,
page 1142). " " '

Fonderie de cuivre, etc. — 31 octobre. Le chef de la maison
Louis Hirtzel-Fuchs, ä Couvet, est Henri-Louis Hirtzol-Fuchs, de' Engollon,
domicilie ä Couvet. Fonderie de cnivre et de tons autres mbtaux;-Chemin des
Prises n° 3. Cette maison a'btb fondbe le 12 mai'1912.

Scierie et commerce'de bo is, etc.; fonderie
d'aluminium, bronze, e t c. — 31- OQtobr'e. La societe en nom collectif "J.oIy
freres, ä Noiraigue (F. o. s. du c. des 5 mai 1890, n° 67, page 365, 3 aoüt 1896,
n° 217, page 897, 16 mars 1916, n° 64, page 422), a modifie son genre1 de corn-
merco actuel en celni de scierie et commerce de bois, materianx de construction,

fonderie aluminium,' bronze; laiton. et nickel.'

Bureau de Neuchätel-
31 oetobre. Sous la raison sociale Immeuble Berthoud S.-A., il est

creb une societe anonyme; qui a son siego ä Neuchätel et pour
but de eonserver ä la maison de banque Berthoud'& Cie, et la famille
Berthoud, les locaux'et appartements qu'ils occnpent actuellement. Les" Statuts de
la socibtb portent la date du 25 septcmbreM917. La dnreo de la socibtb est
iiidbterminbe. Le capital social est fixe ä einquante mille francs (fr. 50,000),
divisb en 50 actions nominatives de fr. .1000 chacime. Les publications de la
societe out.lieu dans la Feuille officielle du Canton de Neuchätel. La society
est reprbsentbe vis-ä-vis des tiers !par nn administrateur on par nn administrates:

suppieant. Tous deux ont individuellement la signature "sociale. L'admi-
nistrateur est Charles-F'bdbric Berthoud, et l'administratenr suppieant:' Ed-
mond DuPasquier," tous deux banqniers,'de Neuchätel et' Fleurier,'domicilibs
ä Neuchätel. Siege et bureau de la soeibtb: Rue de la Nromonade Noiro .n°-l,
ä Neuchätel.

Genf — Genfeve — Glnevra

Dactyl ographie, etc. — 1917. iei- novembre. La raison I. Mcr-
cier, travaux de-daetylographie, ädresses ii la main, expedition d'imprimes et
pnblicitb par la pbste, ii l'enseigne «Adresse Office», ii Geneve (F. o. s. du 'c.
du 25 janvier .1915, page 95), est'radibe ensuite de remise d'exploitation.

D ac t y 1 o gr ap h i e ,'*e t c. — lei' novembre. Le chef de la maison

B u r e a u 11 e c h n i q u e. — Ier novembre. Le chef de la maison Ernest
Gojön, an Grarid-Lancy (Lancy), est Claudius-Ernest Gojon, de:Geneve, domicilii

au Grand-Lancy. Bureau technique. Chemin des Verjus.
Pelleterie et fourrures e.n gr.os, — 1"' novembre. Le chef de

la maison Oscar. Bernstein, ii Geneve," est Oscar Bernstein, de nationalite russe,
domicilie ii Geneve. Commerce de pelleterie "et fonrrnres en. gros. 12, Itue de
Ja Tour Haitresse. r

H o r 1 6 g e r i e e t b i j o u t e r i e. — leV novembre. La raison L. Mennin,,
ii Geneve (F. o. s. du c. du 16 mai 1917, page 795), est radiee ensuite de'remise
de commerce. La procuration conferbe-ä Jeamie Voegeli est eteinte.

La maison est eontinuie, depuis le 22, oetobre 1917, avec reprise de l'actif.
et du.passif, sous la raison M. Petit-Pierre, ä Geneve, par Marc-Camille Petit-
Pierre, de Satigny (Geneve), domicilii ii Plainpalais. La maison corifere procu-^
ration ä Jeanne Voegeli, du Locle (Neuchätel), domiciliie ä "Geneve. Fabrique
et commeree d'horlogerie et bijouterie, avec sous-titre: «Fabrique d'horlogerie
Astoria». 60-62, Rue du Stand. ' •

lor novembre.- Sociiti Anonyme Iinmobiliere Face au Soleil, ayant son
siege aux Eaux-Vives (F. o. s; du c. du 29 mäi 1914, page 924).'Emile
Roland, commis, de Geneve, domicilii, aux Eaux-Vives, a iti nommi seiil
administrateur, en remplacement de Louis Berner, dimissionnaire. '

Ci gares et cigarettes. Importation et.exportation. —
Ier novembre. James Lorber, Agent giniral pour la Suisse de Nestor Giana-
clis Ltd au Caire, fabrication et commerce de cigares'et cigarettes en gros.
Importation et exportation, ä Genive (F. ö. s. du c. du 15 mars 1915,' page 340).
Le titulaire, James-Benjamin Lorber, est* actuellement citoyen geneyois, de
Geneve," domicilii ä Plainpalais. En outre, la maison a confere procuration ä
Madame Bqrtha Lorber, nie Kemlinsky, do Geneve, domiciliie ä Plainpalais,
epouse du titulaire.

Ier novembre. Aux termes d'actes regus par )4° Victor-Lueien Roc-hat,
notaire, ä Geneve, les 23 aoüt, 19. septcmbre et 31, octobre 1917, il a iti
eonstitue, sous la raison sociale de Eutreprise Suisse de Labourage et de
Travaux Agricoles, Mbcaniques, une sociiti a n o n y m c ayant son sibge ii
Geneve et ayant .pour objet:Tentreprise de travaux agricoles par traction
mieauique; l'achat, la vente et la reprisentation.de tontes machines et.pro-
dnits intiressants l'agriculture. Ses Statuts portent la date du 23 äoüt 1917
et ont iti inodifiis le 31 octobre 1917. Sa duree os-t illimitie. Le capital social
est de trente-einq'mille francs.(fr. 35,000), divisi en cent septante-cinq actions
de deux cents francs chaeune! Les actions sont nominatives. Les publications
ont lieu par la vöie de la Feuille d'avis officielle du Canton de Geneve. La,
sociiti est administrce par un conseil d'administration'de'trois ä cinq membres;
eile est valablement reprisentie vis-ä-vis des tiers par les personnes autorisbes,
ä signer au nom de la sociiti par le conseil d'administration. L'administration
est actuellement confiie ä un conseil de cinq.membres compose de: Eugene
Constantin, rigisseur, de Geneve-Ville, y domicilii; Francois. Giroud, chef du
service de l'agriculture du Canton dü-Valais, de Chämoson-(Valais), y domicilii;'

Paul Borel, agronome, de Couvet (Neuchätel), domicilii ä Vaumarcus
(Canton de Neuchätel); Ernest Naville,-.agricultenr, de. Genive, domicilii ä
Vernier, et- Heüri Streit, industriel, de Carouge, domicilii ä Vandoeuvres. Dans
sa siance du 19"septembre 1917, le conseil d'administration a dicidi que la
sociiti serait valablement.engagie par. la signature collective de deux admi-'
nistrateurs. Siege social: Rue du Puits Saint Pierre n°. 6.

Zentralstelle für die Kohlenversorgung der Schweiz in Basel
Die Genossenschaft unter der Firma Zentralstelle für die Kohlenversorgung

der Schweiz, mit Sitz in Basel, -deren Geschäfte von der Kohlenzentrale
A. G.'in Basel übernommen worden sind, hat sich durch'Beschluss der
Generalversammlung vom 3. November 1917 aufgelöst und tritt in Liquidation.

Gemäss "Art. 712 des schweizerischen Obligationerirechtes'werden allfällige
Gläubiger der Genossenschaft' hiermit zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
aufgefordert. (V 67?)

Basel, den 5. November 1917.
Namens der Zentralstelle

für die Kohlenversorgung der Schweiz in Liquid.,
Die Liquidatoren:

J. Joerin. C. Stiefel.

Hauler Teil - Partie ooo olielle - Parte dod uffidali

Prix maxima du beurre
(Decision .du Departement suisse de lYconomie publique du 27. octobre 1917.)

Article premier. A partir du Ier novembre 1917, les prix maxima
ei-apres entreront en vigueur pour le beurre frais:

a) L'offiee central • föderal du lait et des produits laitiers (office
f£d£ral du lait), ainsi que les .centrales d'assoeiations reeonnues - et les
grossistes paient le beurre pris en.gare:

Par mortaanx En lärmt
itipassant 250 gr. jasqn'a 250 ffr.

Fr.' ' Fr.
Pour 1 kg., au.maximum 5.40 5.50

L'aeheteur döit fournir le matbriel d'emballage,
sinon payer un supplement de • 10 ets. par kg.'.de
beurre.

La taxe fedbrale prevue ä Particle öestfixbe
pour 1 kg. de beurre.ä. ' —.20 —.20

b) Le dbtaillant paie, pour le beurre pris en
gare du vendeür, pour 1 kg.;, au maximum 5.85 5. 95

Le vendeur doit ioürnir l'emballage sans'bonifi-
cation spbeiale ou, dans le cas contraire, payer
une indemnitb de 10 ets. par kg.

e) Le consommateur paie, pour 1 kg. de beurre
pris au local. de vente ou livrb ä domicile, au
maximum 6.20 6.30

Le vendeur doit livrer l'emballage habituel de
papierrparchemin; le'eonsommateur doit restituer
tout autre genre d'emballage ou en rembourser le
prix de revient au vendeur.

Art. 2. Lc beurre fondu ne peut ötre mis dans le commerce que par
Piritermbdiaire, des centrales de beurre re'connues par l'office fbd&ral du
lait. Pour cette marehandise, les prix" maxima du-beurre frais pourront
btre' depasses de 25 %.

Art. 3. Le vendeur ne pourra pas exiger de l'aeheteur d'autres
prestations que le paiement des .prix.maxima. En partieulier, la vente de
beurre ne peut btre'sübordonAbe'ä'lä condition' que l'acqubreur aehöte
encore d'autres marehändises. '

Art. 4. Des derogations aux prix maxima fixbs ä l'article 1er.sont
permises dans les eas suivants:. a) Lc prix maximum ne peut ötre exige
que'pour du beurre frais d'une tencur'en graisse d'au moins 82 %. Pour
le beurre qui ne rbpond pas ä eette eoridition, le prix maximum doit
etre abaissb d'an moins 20 cts., Les dispositions de la loi sur les den'rbes
alimentaires et du droit des obligations relatives aux vices 'de.la chose
demeurent'expressbment rbservees.. b) Po'ur. les rbgions qui sont obligbes,
en grande partie, de.reeoürir ä rimportalion de beurre d'autres eontrbes,
par exeniplc d'autres eantons, et qui se heurtent ä'des.difficultbs de
transport, l'office central fbdbral .peut augmenter le prix. maximum-jus-
qu'ä 20 cts. .par kg. II dbtermine de quelle manibre cette augmentation
de prix sera employbe pour-couvrir les frais extraordinaires du transport
et du commeree. Est exclue, dans ,1a.rbgle, une augmentation.de prix
pour les localitbs dans lesquelles des laiteries produisent du beurre en
quantite süffisante pour les besoiris de la lo'calite.

Art. 5. L'office-fedbral du lait pergoit une taxe de .20 ets. poür
chaque kg.r de' beurre.' La taxe est paybe par la centrale du beurre ou
par le grossiste qui regoiverit le-beurre du produeteur -ou le font livrer
airectement h leur compte. Les fromageries et. laiteries au bbnbfice d'une
autorisation pour la vente du beurre dans la localitb devront payer.direc-
tement la taxe pour.le beurre;vendu dans la localitb. La taxe n'excree
aueune influence sur, les prix maxima.

L'office central fbdbral dbtermine, pour ehaque cas partieulier,..le-
mode de perception de la taxe.

La .taxe fbdbrale a pour but de couvrir les frais-d'organisation de
l'office fbdbral et de ses installations; l'excbdent de recettes sera employb,
selon les.mesures particulibres du Dbpartement de l'bconomie publique,
pour'faciliter le ravitäillement en lait. ' '

Art. 6. Le droit ou l'obligation de livrer lematbriel, d'emballage est
determinb par l'usage .suivi jusqu'ici dans le commerce. Lorsque le
matbriel d'emballage est fourni en partie par le vendeur, en.partie par
l'aeheteur, ils peuvent convenir d'un pairtage de la bonification de 10 cts.

•prbvue'par lä loi. En cas de doute au sujet. de l'emploi des prix maxima
et des frais de Transport et d'emballage, l'office fedbral du lait tranchera.

Art. 7. Celui qui enfreint.les prescriptions de la prbsente decision ou
les mesures de l'office föderal du lait sera puni ä teneur des articles 14
et. 15 de l'arretb du Conseil fbdbral.du 18 avril 1917.

Art. 8. La prbsente decision,entre cn vigueur. le 1er novembre 1917.
Elle abroge. eelle du 18 aoüt 1917. conccrnant les prix. maxima du beurre.

Accroissement de la production du beurre
(Decision du Departement suisse de l'bconomie publique du 27. octobre 1917.)

Artiele premier. Dans la-.transformation technique du lait, on devra
retirer comme sous-produit aü moins 2 kg. de beurre par 100 kg. de lait
entier Iravaillb, '

Quiconque, cn sc'ptembre et' octobre 1917, a exploitb
une entreprise pour la transformation du lait fournissant plus de 2 kg.
de beurre par 100 kg. de'lait, ne peut appliquer d'autres procbdbs de
fabrication qui donneraient une 'plus faible quantitb de beurre.

Cette'.prescription n'est pas applicable ä l'utilisation de lait de eon-
sommation dans les. menage's.

Art. 2. Est interdite ä partir du 1er novembre.1917 la-fabrication de
fromage ou- de produits similaires d'une teneiir cn graisse de plus de
35 % dans la matibre sbche.

Art. 3. Dans.des circonstances spbciales, l'office fbdbral du lait et des
produits laitiers,(office fbdbral du lait)-peut permettre temporairement
des dbrogations attbnuant ou aggravant les prescriptions des articles 1er
et-2 ci-hautl "

<

Art. 4. Tcute infraction aux prbsentes prescriptions ou aux mesures
de l'office fedbral du lait sera punie conformement aux articles 14 et 15
de l'arretb du Conseil fbdbral du 18 avril 1917 relatif,au ravitaillement
du pays en lait et en produits laitiers.

Art. -5. La prbsente dbeision entre en vigueur le 1er novembre 1917.
Elle abroge la dbeision du 18 aoüt 1917 sur la mSme matibre.

Commerce des eaux-de-vie de fruits
(Dbeision da Departement suisse de' l'economie publique du 27 octobre 1917.)

Article premier. Les eaux-de-vie non soumises.au monopole et pro-
venant de la' distillation des .'fruits du "pays (pommes, poires, eerises,
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pruneaux; prunes et raisins) de leurs produits_ou .de^hets,. ne^guvent
etre achetees des producteurs que par lesplrsohne^oV'maisons' conces-'
sionnees par la Division de l'agriculture du*D6partement?suisse de l'6co-
nomie.publique.

Jusqu'ä nouvel avis, l'autorisation n'est pas nöcessaire dans les cäs
suivants: a) pour .les achats d'eau-de-vie destinee aux besoins du manage;,
b) pour les achats d'eau-de-vie par les cafetiers ou restaurateurs deten-
teurs de patentes cantonales, en vue deJa consommation directe ou-de
la vente ,au detail dans l'ötablissement möme aux'clients qui viennent
s'y servir. •,

Art. 2. Rögle g6n6rale, les autorisations d'achat ne sont delivrees
qu'aux personnes ou maisons qui ont pratique le commerce en gros des
eaux-de-vie javant le l«r'aodt 1914 döjä, c'est-ä-dire par quantitös d'au
moins 40 litres en un seul et mime envoi, et qui utilisent l'eau-de-vie.
dans leur propre commerce ou tiennent cette marchandise ä la disposition
des offices centraux (art. 3).

Les autorisations d'acbat peuvent ötre.limit6es ä certaines regions et
ötre retiröes en tout temps. .'''.'Les offices centraux-doivent disposer de l'eau-dervie. selon les instructions

qui leur seront donnöes par la Division de l'agriculture.
Art. 3. Les demandes d'autorisation d'achat doivent jusqu'ä nouvel

avis ötre adressees aux offices centraux pour, la fourniture des fruits,
savoir:

ä Zoug, pour le .territoire des cantons de Bäle-ville, Bäle-campagne,
Argovie, Lucerne, Zoug, Unterwald, Schwyz et Uri;

ä Sulgen, pour le .territoire des cantons de Schaffhouse, Zurich,
Glaris, Thurgovie, St-Gall, les deux Appenzell et Grisons;

ä Berne, pour tous les autres cantons, sauf le.Tessin et le Valais;
ä Winterthour, pour les associations faisant partie de la Federation

des syndicats agricoles de la Suisse Orientale;
ä Hitzkircb, pour les associations ' affiliees ä la Federation des

syndicats agricoles de la Suisse centrale;
ä Sion, d6partement de l'int6rieur, pour le canton du Valais;
ä Bellinzone, ufficio canto'nale -di.sorveglianza economica, pour le

canton du Tessin.
Art: 4. Les producteurs ne peuvent vendre l'eau-de-vie fabriquöepar

eux qu'aux personnes ou maisons munies de l'autorisation sp6cifiee ä
l'article Ier ou aux personnes qui jusqu'ä nouvel avis peuvent acbeter
sans autorisation. Sont röservöes les dispositions restrictives des articles
16 et 17 de la loi föderale sur l'alcool du 29 juin 1900, ainsi que les
prescriptions cantonales 6dict6es en vertu-de ces dispositions, pour autant
du moins que les unes et les autres ne soient pas en contradiction avec
Celles de la pr6sente decision.

Art! 5. Les ddtenteurs de permis d'achats et de patentes cantonales
d'auberges doivent.tenir un contröle exact de l'eau-de-vie achetee ou vendue

par eux. Les livres doivent renseigner sur la quantity et la nature
de l'eau-de-vie achetöe, le prix pay6, l'adresse du fournisseur et celle de
1'acheteur. (cette derniöre information seulement pour les achats d'au
moins un litre); ils doivent ötre soumis en tout temps et ä premiere
requisition au contröle ' de la Division-,'de l'agriculture ou des'agents
d6sign6spar eile.

Les "dötenteurs de permis d'achats" doivent en outre coordonner .leurs
operations commerciales aux prescriptions etablies. par la Division de
l'agriculture ou par les offices centraux. De plus, ils sont tenus: a) ä

'observer, dans'.l'achat et la vente de -1'eau-de-vie» les conditions etablies-
par la Division de l'agriculture; b) ä livrer, ä. la demände. de la Division
de l'agriculture -et'aux conditions usuelles du- commerce l'eau-de-vie
achetöe aux adresses qui leur seront d6sign6es.

Art: .6. Les stocks d'eau-de-vie qui döpassent les.provisions
habituelles du -dötenteur peuvent etre'r6quisitionn6s par la Division de
l'agriculture ou par. les agents d6sign6s par eile. La marchandise sera achetee
aux prix fixös'par le Departement de l'dconomie publique. La Division
.de l'agriculture est autorisöe d'ailleurs, d'entente avec ,1'administration
föderale de l'alcool, ä fixer dans chaque cas.et sans appel le 'prix de la
marchandise.

Ces. prescriptions sont applicables aux eaux-de-vie de toute nature,
.done aussi ä celles soumises au monopole. •

Art. 7. Aucune autorisation d'exportation d'eau-de-vie ne sera d61i-
vröe. 11 est donc'interdit d'acheter ou de vendre de l'eau-de-vie en vue
de l'exportation.

Art. 8. Est declare nul tout contrat d'achat. d'eau-de-vie qui serait
en contradiction avec les dispositions de la presente decision ou qui, le
jour de l'entr6e en vigueur de celle-ci, n'aurait pas 6t6 execute par les
deux parties.

•Art. 9. Les contraventions aux dispositions de la prösente decision
ou aux prescriptions 6dictees en vertu de cette decision par la Division
de l'agriculture seront punies conformement aux articles / et 8 de l'arröte
du Conseil föderal du -27 octobre 1917'concernant le ravitaillement du
pays en fruits et en produits de fruits."

Art. 10. La prösente decision entre en vigueur le 5 novembre 1917.

Travail dans les fabriques •

(Arrötö du Conseil föderal du 80 octobre 1917.)

Article premier. Sont considör6es comme fabriques dans le sens du
•pr6sent arröte les exploitations auxquelles s'applique la 'loi föderale du
23 mars 1877 eoncernant le travail dans les fabriques.

Art. 2. Les usines ölectriques
' s'entendront avec les fabriques

auxquelles elles fournissent de l'önergie en vue d'aboutir ä une reduction de
pointes de charge. "

Si une entente n'est pas possible, la Division de l'6conomie industrielle

de guerre du Departement suisse de l'6conomie publique döcide.
Art. 3. Dans les fabriques," la journöe de travail ne peut döpasser

dix beures; eile est röduite ä neuf heures la veille des dimanches et des
jours föriös. •

Art. 4. "Lorsque la journöe du samedi ne döpasse pas dans la regle.
six heures et demie, et qu'elle prend fin ä une heure au plus tard, les
autres' jour'nöes peuvent ötre de dix beures et demie.

Art. 5. II est accordö aux ouvriers, vers le milieu du jour, un repos
d'au moins une heure, ä fixer d'aprös l'usage local. Ce repos n'est pas
obligatoire: a) lorsque- la .journöe prend fin. ä deux heures au plus tard'
et est interrompue par une pause d'une demi-beure au moins; b) lorsque
la journöe ne döpasse pas neuf heures et est interrompue par une pause.,
d'une demi-heure au moins; c) lorsque la journöe ne döpasse pas six"
heures et demie,'qu'elle prend fin ä une .heure au plus tard et est inter- -

rompue par une pause d'un quart.d'heure au moins. •

Dans les exploitations employant une seule öquipe, les pauses ne
peuvent ötre' döduites de la"journöe que si'elles sönt observöes reguliere-
ment et simultan6ment par tous les ouvriers de la fabrique.ou de la di-'

vision de fabrique, et.si les ouvriers ont la-facultö de quitter leur poste
de, travail.
«<\jO a

Art. .6. ;La journöe :doit ötre comprise, du 1« mai au 15 septembre,
entre cinq beures du matin et huit.beures du-soir,-et lereste de.l'annöe

.entre six heures du matin' et huit-heures du-soir; la veille des dimanches
et des jours feri6s, eile se termine ä cinq heures du soir au plus tard.'-

' Art. 7. "Les heures de travail et les pauses se röglent sur l'borloge
publique; l'heraire est affichö dans la fabrique et communique ä l'auto-

'.ritö locale.- ' '' '

Art. 8. Les permis d'organisation exceptionnelle du travail dans les
.fabriques accordös par les autoritös cantonales sur.la base de, l'arretö du
•Conseil föderal.du 16 novembre/6 döcembre 1915 ne seroDt plus valables
.dös le. 1er döcembre 1917.

Art. 9. En cas de besoin düment justifie, les gouvemements canto-
naux, le cas öch6ant, les autoritös de district ou les autoritös locales
peuvent-dans leur ensemble .dölivrer ä une fabrique, ä partir du 1er
novembre, de nouveaux permis autorisant: a) ä röpartir-les pauses par
6quipes; b) ä prolonger de'deiix beures au maximum la journöe normale
(art. 3 et 4) pour .quatre-vingts jours au plus,' dans une annöe; la veille

.des dimanches et jours föriös est comprise dans les quatre-vingts-jours;
-exceptionnellement, ce.nombre peut etre döpassö,- en-.paiticulier lorsque
les permis antörieurs concernaient une petite fraction, des ouvriers de la
Jabrique ou de la division de fabrique; c) ä travailler pendant' trente
nuits au,maximum dans une annöe, sauf pendant une nuit comprise
entre le samedi soir et le lundi matin; la journ6e de chaque' öuvrier'ne

•!doit pas .döpasser dix.beures ..sur.vingt-quatre; le travail de nuit doit
-etre'interrompu par uDe pause d'une demi-heure auimoins; d) ä travailler
-douze dimanches au-plus dans une annöe.

- Art. 10. Les autoritös de district et les autoritös'locales sont tenues
de porter immödiatement ä la connaissance du gouvernement -cantonal

• les permis qu'elles accordent. '•'••'Les permis accordös par l'autoritö cantonale, l'autoritö de district ou
l'autorite locale sont communiquös imm6diatement ä l'inspecteur suisse

.des fabriques competent. -. '. • •

'
• Le Departement suisse de l'6conomie publique est autorisö ä annuler

les permis qu'il juge excessifs ou ä en restreindre ,1a port6e.
Art. 11. Pour des raisons majeures, notamment dans l'intöret de la

defense et du ravitaillement du pays,, la Division de l'industrie et'des
.arts et metiers du Döpartement.-suisse de l'6cohomie publique peut auto-
riser une fabrique: a) ä prolonger de deux heures au maximum la journ6e
normale (art. 3et4), pour plus de quatre-vingts jours'(y compris.läveille
des.dimanches et jours föriös) dans une.annöe; b) ä röpartir le traväil de
jour sur deux öquipes; la'journöe de chaque. ouvrier ne.döpassera pas
.buit heures'; eile doit etre .interrompue par une pause d'une demi-heure
ou deux pauses d'un quart d'heure au moins et ötre comprise dans un
espace de,neuf beures consöcutives; «) ä travailler pendant plus de.trente
nuits dans une ann6e, aux conditions stipulöes ä l'article'9, lettre-.c; d)
ä travailler plus de douze dimanches dans une annöe.- •

' '

Art. 12. La demande d'un permis.dans le.sens de l'article qui pre-
'cede doit etre adressöe au gouvernement cantonal qui la tra'nsmet avec
rapport et 'pr6avis ä la Division de l'industrie'et des arts et metiers!

La division communique au gouvernement cantonal, pour execution,
la .decision prise. _ ."

Art. 13. L'autorisation de prolonger .la journöe normale (art. 9,
lettre b;.'art. 11, lettre a) ou;de travailler temporairement la-nuit et le
dimanche (art. 9, lettres c et d, art. 11, .lettres c et d) -est subordonn6e
ä l'engagement pris par le fabricant de payer

'
un supplement de salaire

de 25 %.
Lorsque l'ouvrier travaille aux piöces ou ä la 'täche, le supplement

peut etre calculö sur la moyenne de son gain. Si un salaire fixe est ga-
ranti ä l'ouvrier travaillant aux pieces ou ä la täche, le supplement est
calculö sur ce salaire.

Le fabricant n'a pas le droit-de substituer aux supplements de
salaire d'autres prestations. '

Art. .14. L'obligation de payer des supplements de salaire devra etre
mentionnöe par ies autoritös compötentes dans les permis.en question.

Art. 15. Le texte integral des permis sera äffichö dans la fabrique
pendant'toute leur duröe de validitö :

' - '

Art. 16. Demeurent röservöes- les dispositions prises par l'autoritö
föderale au sujet des fabriques de la Confederation, ainsi 'que les autorisations

permanentes qu'elle a accordöes, sur la base des article's 12 ä 14
•de" la loi' föderale du -23 mars 1871, en ce qui co'ncerne le travail'de
nuit ou du dimanche et l'exöcutio'n' de travaux accessoires.

Art! 17. L'article 19 de la loi föderale du' 23 mars 1877 est applicable

en' cas .de contraventions au present arrSte ou aux dispositions
prises par les autoritös compötentes sur la base de ce dernier.

Art. 18. Le prösent arröte entre'en.vigueur le 15 novembre 1917 et
abroge celui du 16 novembre/6 döcembre 1915. ' ',

Les prescriptions de la loi föderale du 23 mars 1877 contraires.au
prösent arretö cessent d'etre applicables.

Le Departement suisse de l'6conomie publique est chargö de.l'exö-
cution du prösent • arröte et prend, ä cet effet, les decisions qui lui pa-,
raissent n6cessaires.

Prix maxima pour la vente du charbon
(Decision du Departement suiBse de l'economie publique du 29 octobre, 1917.)

Article premier. L'article 1er de la decision du 17 septembre 19.17
eoncernant lesr- prix maxima pour la .vente du charbon re?oit, comme
dernier alin6a, l'adjonction suivante:

«Lorsque des mareb'ands-importateurs vendent'. de la.bouille de la
Sarre directement ä des'consommateurs, le prix maximum fix6 ci-dessus
pour la houille de la Sarre est röduit de 20 francs par 10 tonnes.»'

Art. 2. La prösente decision entre immödiatement en vigueur.'

Prix maxima de la viande
(Decision du Departement suisse de l'economie publique du 31 octobre 1917.)

• Le Departement suisse de l'öconomie publique, en vertu de l'article 28
..de l'arröte du Conseil föderal du 13 avril:1917 eoncernant • le trafic du
bötail et'en complement des decisions des 31 aoüt et '12 septembre 1917
eoncernant les prix maxima de la viande de veau et de. la viande de gros
bötail appartenant ä l'espöce bovine, döcide':

Pour la"viande provenant:d?animaux abattus (ögorgös) d'aprös le rite
isräölite, les gouvemements ' cantonaux sont autorisös ä augmenter les
prix maxima fixös par les decisions pr6cit6es dans la mesure des frais
supplömentaires occasionnös par ce mode d'abattage et- düment justifies.
L'augmentatio'n ne peut toutefois döpasser 20 %.
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Commerce du foin et de la paille
(Decision du Departement militaire' suisse du'81 octobre'1917.) 9t) ito.-

Article premier. L'interdiction du commerce dii foin et du re§ä?5'.est
aussi -rapportöe dans les cantons de Lucerne, de-Zoug; de Fribourg; des
Grisons, du Tessin et de Vaud "(ä l'exception de la commune de Ste-Croix).

Le gouvernement du canton de Vaud .decidera ultörieurement de la
liberte.de ce commerce dans la commune de. Ste-Croix.

L'interdiction'-.du commerce demeure en vigueur dans les cantons
d'Uri (VaLd'Urseren) et.de Geneve..

• Art. 2. L'interdiction. du commerce de la paille de cöreales - est rap-
portöe dans les cantons de Zurich, .de Berne, de Soleure, de Bäle-cam-
pägne, de Schaffhouse, de Neuchätel et de Geneve.

; L'interdiction du commerce demeure encore en vigueur jusqu'ä nouvel
avis dans les cantons de Lucerne, de Fribourg, d'Argovie, de Thurgovie
et 'de Vaud. •

Art. 3. La präsente decision entre immediatement en vigueur."
*

• " *

Schweizerisches Flnanz]ahrbncb. Die Ausgabe fill" das Jabr 1917 dieses
angesehenen und bestens cingelcbten, von Prof. Dr. J. Steiger in Bern herausgegebenen
Jahrbuches, das sich als eigentliche Rundschau des. schweizerischen -Wirtschaftslebens
darstellt, hat mit einiger, durch die ausserordentlichen" Verhältnisse bedingten Verspätung
soeben die Presse ' verlassen. Bei im ' wesentlichen gleich'gebliebener Anordnung und
Ausdehnung des StoffeB, zieht, das Jahrbuch wiederum in den Kreis seiner Betrachtung
die wirtschaftliche Entwicklung der Schweiz ; (Stellung im. "Weltmarkt, Handels-und
Zollstatistik,'Geldmarkt), das Finanzwesen'des Bundes, der Kantone und Gemeinden, das
Bankwesen, das Eisenbahn- und Versicherungswesen. Leider musstc infolge Ausbleibens
der erforderlichen Unterlagen diesmal der Abschnitt Ober die Edelmetall- und Wahrungs-
verhältnisse wegfallen. Die neue Ausgabe bringt dagegen die Fortsetzung der im Jahre
1915 begonnenen Abhandlung des Herausgebers über die Finanzmassnahmen des Bundes
zur Herstellung des finanziellen Gleichgewichts. Der Preis. des reichhaltigen und für
alle an unserem "Wirtschaftsleben Anteil Nehmenden unentbehrlichen Werkes beträgt,
in Leinwand gebunden, Fr. 12. " '

Schweizerische Natlonalhank — Banque Nationale Snlsse
Clearing-Umsätze der Abrechnungsstellen

(Basel, Bern, Genf, Lausanne, St."Gallen und ZUrich.)
Total des ellcts pr£sent£s aus chnmbrcs'de compensation

(Bäle, Berne, Genhve, Lausanne, St-Gall et Zurich.)

Januar
"Februar
März
April
Mai •

Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Januar-Oktober
Ganzes Jahr 1916

1916
' Fr.

351,717,000. 87
860,587,855. 43
336,944,078. 01
321,711,986.96
428,212,307. 24
398,369,305.56
399,653,225. 89
419,236,161. 77
475,925,279. 07
476,446,041.66
511,119,164.47
434,945,651.11

1917
Fr.

471,233,939. 27
401,558,660. 77
421,820,099. 34
416,846,556.16
434,226,225. 44
481,476,667. 90
504,207,294. 53
489,376,983. 30
464,599,015. 84
555,977,499. 72

3,968,802,242. 35
4,914,866,957. 93

4,640,822,942. 27

Janvier
Fävrier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Septembre
Octobre
Novembre
Däcembre
Janvier-Octobrc
Anndc 1916

Wochenansweise der Schwelzerischen Natlonalhank und anderer Banken

aires,,de,1a Dauqne Nationale Suisse et d'autrcs BanqnescyiiiaO»*'-" j'L • -
.'netalllxstasl Giro- und

Bncaisu ' Portefeuille
mttalliqiie

Datum
Date

ot-
"?Neten-Vmlaai

Circulation
des billets

Lombard Depetreehnnagea
Jfantissements Comptes de mre-

ments et de dfpSts

15. X. 1917 in Fr. 1000 (1 Kk.-Fr. 1.26,1 «s£-Fr. 26,1H. fl.-Fr. 3.08,1 Ki.=Fr. 1.03,1 £=Fr. 6)En fr. 1000

1917
1916
1915
1914

1917
1916
1915
1914

1917
1910
1915
1914

1917
1910
1915
1914

1917
1910
1915
1914

1917
1910
1915
1914

1917
1916
1915
1914

Total

Schweiserische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
• 578,565 401,549 197,105 "

44,025 85,135
-458,292 342,818 178,860 17,306 125,576
422,080 304,699 134,179 16,600 79,931
421,361 242,714 234,813 ' 16,993 83,011

Belgische Nationalbank —.Banque Nationale de Belgique '•

Bank von Frankreich — Banque de France
21,080,181 5,581,474 1,768,322 1,137,458
16,800,016 5,214,345 1,829,960 1,188,491
13,752,143 5,010,635 2,219,847 582,272

Bank von England — Banque d'Angleterre
1,040,982 1,400,888 3,989.777 —
' 916,696 1,411,379 3,589,442 —

814,011 1,498,8S6 3,516,663 —
866,682 1,480,885 3,432,162 —

Deutsche Beichsbank — Banque Imperiale Allemande
12,869,057 3,134,345 15,006,165 15,976
8,908,145 3,147,552 • 9,348,651 13,666
7,221,575 8,078,179 5,487,971. 17,221
5,076,465 2,280,961 3,718,7S6 39,462

Niederländische Bank — Banque des Pays-Bas
1,696,433
1,488,142
1,139,233

962,634

1,440,093
• 1,229,175

822,786
336,715'

172,517
212,248
169,446
395,146

1451552
123,763
179,278
279,439

2,947,791
2,673,548
2,722,330

4,870,032
4,102,126
4,219,166
4,064,029

7,428,789
4,112,094
2,097,014
1,964,416

165,423
183,190
38,847
46,651

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Hongroise

11917
1916
1915

V1914

New-York Associated Banks
1917:
1916:
1915:
1914:

161,950
156,700
178,200
731,150

2,957,100
3,191,400
3,483,600
2,172,850

19,948,100
16,720,560
14,358,500
10,857,550

19,019,250
17,244,050
15,361,450
9,657,250

Annoncen-Regie:
PTfBMOITAS A. Anzeigen - Annonces - Ammnzi Rägie dei annonces t

PUBXilCITAS S.Ao

KoMobtllt Rehlnsen A.-.n«ut E. (Oilll
in Hekingen

l -

Durch Beschluss der Generalversammlung vom 4. Juni 1917 hat sich
die Gesellschaft aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Die Mitglieder
der Liquidationskommission führen je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Es sind dies: Otto von Arx, Rechtsanwalt,
von Walterswil (Kt. Solothurn), in Dornach ; Adalbert Wymann, Regierungsrat,

von und in Beckenried; Robert Greuter, Direktor der E.G. Portland
Zürich, von Kefikon (Kt. Zürich), in Zürich. Die • Unterschriften aller
übrigen bisherigen Zeichnungsberechtigten sind erloschen. 2655 i

(Siehe Handelsamtsblatt Nr. 211 vom 10. September 1917.)
Gestützt hierauf und in Anwendung von Art. 665 0. R. ergeht an

alle Gläubiger der Kalkfabrik Rekingen A.-G. in Liquidation die
Aufforderung, ihre Ansprüche bis 31. Dezember 1917 unter Einlegung der Beweismittel

(Schuldscheine, Buchauszüge) iü Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift bei der E. G. Portland in Zürich, Seidengasse 9, anzumelden.

Fur die Liquidationskommission,
Der Präsident: O. von Arx. ' Der Aktuar: lt. Greuter.

Einladung an die Herren Aktionäre zur

mmWIifa Gemlmamra!
auf 18. November 1917, nachmittags 3y2 Uhr

Im Gasthof z. Elsenbahn in Relden
' '

TRAKTANDEN:
Konstatierung der vollständigen Einzahlung

der im Jahre 1917 emittierten Aktien Volksbank
Reiden, im Betrage von Fr. 100,000.

Laut § 19 "der Statuten haben die Besitzer von
Inhaber-Aktien, die an der Generalversammlung
teilnehmen oder sich vertreten lassen wollen, sich
mindestens. 5 Tage vor derselben bei der
Verwaltung über den Aktienbesitz auszuweisen.

Der Vorstand.

A. veiulre Afl

Präs du centre de Qcnöve,

Ml
convlendrait pour industric,
ateliers, ou ; commerce ' de

gros. S'adresscr i\ Mäilochat
& Chevnllny, regisscurs, 14,
Ruc d'Italic, Gonivo, 24451,

'S'COmhiis
beider Sprachen mächtig,
sucht per sofort Engagement
in Geschäftshaus als Exped.
u. sonstiger Burcauarbcitcn,
event, als Reisender.

Referenzen zu Diensten.
Zu erfragen bei der Expedition

Fubllcitns A.G., Bern,
unter Clilftre H A Be 2642.

Amcrlk.Buchführ.lchrt grdl.
d. Untcrrichtsbr. Erf. gar.

Verl. Sic Gratispr. 0. Frisch,
Büchcrexpcrtp, Zürich. B15

Tiissthalbahn-Gescllschaft

Einladung
zur

aossererdentlidien General«etsammlung der flhtianäre

auf Samstag, 24. November 1917, nachmittags 2% Uhr
Im Kasino in Wlnterthur'

TRAKTANDUM:
Beschlussfassnng über den Vertrag zwischen der
schweizerischen Eidgenossenschaft und der.Töss-
thalbahn- Gesellschaft betreffend den Ankanf der
Tösstbalbahn durch den Bnnd anf 1.-Januar 1918.

Der Rückkaufsvertrag ist auf unserm Direktionsburcau
zur Einsichtnahme der Aktionäre aufgelegt.

Zur Teilnahme an dieser Versammlung haben sich die'
Privataktionärc über ihren Aktienbesitz auszuweisen und
sich mit - Zutrittskarten zu versehen, die bis den 23.
November abends auf nnsern Stationen und dem Direktionsbureau

bezogen werden können. Vertreter von Aktionären
haben überdies schriftliche .Vollmacht, unter Angahe der
Aktiennnmmern, beizubringen.. Die Zutrittskarte berechtigt
die Teilnehmer an der Versammlung zur freien Hin- nnd
Rückfahrt. (63 W)' 2630

Wlnterthur, den 5. November 1917.

Tössthalbahn-Gesellschaft,
Der Präsident: Dr. R. Ernst.

JAPY
Visible

Schreibmaschine

Eistkiassigss Fabrikat

Erprobt Dfld bewährt

Zablreidie Stolzer
Referenzen

F.

Generalagentiir:

Sdiaoplafzsasse 26,

Telephon. 3066

iV——

Rollen &Täfeln
Carfonagenin allen Qrtfsaen

Versicherungen für Geschäfts- und Privathäuser, Fabriken,
Warenlager, Wasserversorgungen, Hochdruckleitungen etc.
gegen sämtliche Schäden, mit Einscbiuss der bezüglichen
Reparatur- und Ersatzkosten; für Leitungen und Apparate
8chlicsst zu günstigen Bedingungen und billigen Prämien ah

Allgemeine Wasserschäden- nnd
Unfallverslchernngs-A.-Cr., Lyon.

Direktion für die Schweiz:

Piister & Hedinger, Zürich. (45%g

A vendre
Usine ei terrain

industrial
Vastcs locaux ayant servis ä l'cxploitation d'unc tullerie

avcc grands terrains industriels d'unc superfieie d'cnv.
60,000 m2; force hydrauliquc de 85 HP. installäc, avec

•nne räserve de 90 IIP. et voic de raccordement, sltuds
aux abords immädiats de la gare de Mouticr.

Pour tous renseignement8 et visiter s'adresscr ä la
Tullerie de Montier. 2615 (8537 H)
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Poire de Lyon 1918
1er au 15 mars

Les industriels dösireux de participer ä laFoire et quitiennent
ä etre classes dans les groupements ötablis, sont instamment priös
d'envoyer avant le 15 novembre leur adhösion au comitö de leur region.

Pour les cantons de Berne et Soleure: A. DIEM, President
rue de l'Höpital, Bienne.. 2560 (6124 X)

SiOge du Comite National Suisse: Geneue, l toe do Rhone - Teldpliose ü4

SfHLVHALB&MM
Einlailuno zu einer amseioidoDtliilien Geiieralvesaiiiiiiluos der ARlipfläro

Donnerstag, den 15. November 1917, nachmittags 2x/2 Uhr,
im Zunfthaus zur Waag, Zürich

Verhandlungsgegenstände:
1. Vorlage und Genehmigung des.generellen Projektes und des

Voranschlages für die Erstellung eines neuen Geleises von Zürich-
Enge nach Zürich-Giesshübel.

2. Erwerbung der nötigen Konzession. 0 F 12264 Z (2044)
3. Antrag auf Abschreibung von 60 % am heutigen Aktienkapital.
4. Antrag über die Verwendung des abgeschriebenen Kapitals zu

Amortisationen.
5. Die Beschaffung der notwendigen Kapitalien.

a) Mitteilungen über die Leistungen des Kantons und der Stadt
Zürich.

b) Antrag betreffend die Vermehrung des Obligationenkapitals
um den Betrag von Fr. 250,000.

c) Antrag betreffend die Ausgabe von Fr. 1,200,000 in Prioritä'ts-
aktien.

6. Festsetzung der Höhe der Sitzungsgeldcr für die Mitglieder des
Verwaltungsrates und des Vcrwaltungsrats-Ausschusses.

Die Stimmkarten werden vor Beginn der Generalversammlung gegen
Ausweis über den Aktienbesitz im Sitzungssaal abgegeben.

Zürich, den 3. November 1917.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Stadtrat .Dr. E. Klöti.

Miilrt M. Plali 81, Iii' s

OöüSutionenDnlelhen vom 1. Oktober 1915

von nom. Fr. 100,000
Dieses Anleihen wurde nachträglich sichergestellt durch Bestellung

eines Faustpfandes, an einem bei der «FIDES» Treuhand-Vereinigung
in Zürich als Pfandhalterin hinterlegten Inhaber-Schüldbrlef von

jETr. 100,000
lastend auf den Liegenschaften der Gesellschaft in Altstetten nebst sämtlicher

Zubehör mit. Fr. 236,000 Vorgang.
Die Inhaber der Obligationen werden demgemäss ersucht, ihre

Obligationen bei der «FIDES» TreuliaDd-Vereinigüng in Zürich, Bahnhof-
strassc 33, Haus zum Kohlenhof, vorzuweisen, zwecks Vormerkung der
Sicherstellung. (4888 Z) 2653 I

Maschinenfabrik Rich. Pfaff A.-G.
Der Verwaltuncmt.

Sociiti InfimoMlier@deCaiis
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le vendredL9 novembre 1917, ä 3% lieurcs de l'apres-midi, au Grand
Höfel, ä Territet, avec 1'ordre du j our suivant:

1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du rapport des contröleurs.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination du cönscil d'administration.
5° Nomination des contröleurs. (2591) 27171 L
6° Propositions individuelles.

Le bilan, le comptc.de profits et pertes et le rapport des contröleurs
seront ä la disposition, des actionnaires au Caux Palace Hötel, des' le
30 octobre 1917..

Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront dölivröes sur
indication des numöros.des titres du 1er- au 8 novembre 1917 ä la Sociötö
de Banque Suisse,' ä Lausanne,. ä la Banque de Montreux, ä Montreux,
et chcz MM. Cuenod, de Gautard et.Cie, ä Vevey.

lie conseil d'administration.

Im sMmisie Kallimiiutai
In ISicbterswil

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 15. November 1917, nachmittags 4 Uhr

im Hotel Engel in RicHterswil

T-R AKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2." Bericht des VerwaltuDgsrates über das Betriebsjahr 1916/17- und

•Vorlage der Jahresrechnung mit Bilanz per 30. Juni 1917.
3. Bericht und Antrag der Kontrollstelle betreffend die Jahresrechnung

und. Bilanz, sowie Abnahme derselben und Decbarge-Erteilung.
4. Antrag und Beschlussfassung • betreffend,das Jahresergebnis.'
5. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Rechnungsabschluss und Bericht der .Kontrollstelle liegen vom 7.-No¬
vember 1917. an im Bureau der Gesellschaft den Herren Aktionären zur-
Einsicht auf.

• Die Eintritts- respektive. Stimmkarten .für die Generalversammlung
können von den Herren'Aktionären-gegen genügenden Ausweis über deren
Aktienbesitz bis zum 15. November mittags auf unserem Geschäftsbureau
bezogen'werden; (4886 Z) 26541 '

Richterswll, den 2. November 1917.

Der* Verwaltungsrat.

Kanton Barn
Auf 1. Februar 1918 wird die zweite Amortisationsserie des Anleihens

von 1906 von Fr. 20,000,000 ä .3y2% mit Fr..158,000 zur Rückzahlung
gelangen und es sind hiefür folgende 316 Scheine ausgelost worden:

Nrn. 1351—1400, 3151—3200,. 2751—2800, 18956—19000, 26251—26300,
31101—31150, 21501—21521.

Von der Amortisationsserie auf 1. Februar 1917 sind noch folgende
Nummern nicht zur Einlösung präsentiert worden:

Nrn. 162—169, 171—175, 180—200, 8051—8078, 8082—8089, 11851—11854,
11858—11900,13801,13815—13850,18951—18955; 24151, 24171—24190,
27563—27572,27598. '.. (8684 Y) 2649

Die betreffenden Inhaber werden darauf aufmerksam gemacht, dassalle
diese Titel von.den.angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind/

Bern, den 1. November 1917.

Der Finanzdirektor
Sclieurer.

Auf 31. Dezember 1917 wird • die siebenzehnte Amortisationsserie des Anleiheus
von 1895, Fr. 48,697,000 ä 3 % mit Fr. 693,000 zur Rückzahlung gelangen und es sind
hiefür folgende 1386 Seheine ausgelost worden:
Nrn 5951—6000

10501—10550
15201—15250
16751—16800
22151—22200
24751—24SOO
27251—27300

N 27301— 27350
28851—28900
34201—34250
36151—36200
37551—37590
41051—44100
45751—45800

X 46601—46650
49901 — 49950
50201—50250
50701—50750
60601-60650
69201—69250
69605—69650

•Nrn 70561—70600
74601—74550
76551-76600
S0351—80400
80751-80800
90301—90S50
90551—90600

Von den frühem • Amortisationsserien sind noeh folgende Kummern nicht zur
Einlösung präsentiert worden: •

Von der:zwölften Amortisationsserie (31. Dezember 1912) : Kr. 9959.
Von der dreizehnten Amortisationsserie (31. Dezember 1913 :

N»' 6306—6308,' 6322," 6329, .69313. '

Von der vierzehnten Amortisationsserie (31. Dezember 1914) :

Xr» 12168, 15582, '52943-52947, .63727, 64742.
Vou der fünfzehnten Amortisatiousserie (Dl. Dezember 1915):

N 7184, 7135,.23454—23463, 23469, 23475—23479, 23489,' 39451—39465, 39481 bis
39484, 43638—43649, 52953—52960, 61155, 62087, 62088, 95169, 95575, 95576.
95592—95598. ' '

Von der sechzehnten Amortisationsserie (31. Dezember 1916):
Krtl 8101, 8104, 8105, 8110-SU2, 8117, 8135, 8136, 8614—8628, 8630—8632, 19551,

19552, 19584-19592, 19595—19598, 20658—20660, 20666, 20671—20677,-33355,
37292—37296, 43908, 44472, 4S355—48357, 48361, 4S364,-48373—48377, 63212,
53213, .55602-55515, 55752, 55754, 55755, 56786,55787, 56551—56580,66583,
56600, 59655-59657, 59669—59700, 84301—84310,'84314-84321, 84332—84336,
95209—95211, 96213 -95215, 95225-95231, 95234-95237, 95241—95250.;
Die betreffenden Inhaber werden aufmerksam gemaeht, dass alle diese Titel von den

angegebenen Terminen an uieht mehr zinstrageud sind. (8682 Y) 26501

Born, den 2. November 1917, Der .Finanzdirektor: Sclieurer.

Der Dividenden-Coupon Nr. 22 unserer Aktien wird vom 5. November
1917 an mit

Fr.
spesenfrei bei folgenden Banken eingelöst:

Schweizerische Kreditanstalt in Zürich, Basel, St. Gallen, Genf,
Glarus, Luzern, Lugano und Fraüenfeld.

Eidgenössische Bank A.G. in Zürich, .Basel,.Bern, St. Gallen, Genf,
Lausanne und La Chaux-de-Fonds.

Union Financiers vde Genöve in Genf.
Banque de Paris et des Pays-Bäs.in Genf.
Bankhaus Lombard, Odier:& Co. in.Genf.

»' Hentsch & Co. in Genf.-
* 4891Z (2643)

» La Roche & Co. in Basel.
Schweizerischer Bankverein in Basel.

Zürich, den 3. November 1917.

Die Direktion.
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